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Er1äuterungen

Rechts grund lage
Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10.1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des
1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 1 4. ltLärz
1980 (BGBI. I S. 294), und Verordnung zum ce-
setz iiber die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (BGB]. I S. 1056), zufetzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGBI.
f S. 915) in Verbindungr mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistj-k-
gesetz - BStatG) vom 14. März 1980 (BGBI. I
S. 289). Nach diesem Gesetz ist die gesamte
zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh-
f1ügIern, Luftschiffen, I.{otorseglern, Segel-
flugzeugen und bemannten Baffonen betrieben
wird, in die Erhebung einzubeziehen, soweit da-
von die Ffugpfätze in der Bundesrepublik
Deutschland berührt werden.

Erhebungspapi ere

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen:

Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewäh1ten
FJ-ugp1ätzen

Monatsbericht zur verei-nfachten Anmel-dung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausqe-
wähften F]ugplätzen
Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Fl-ugpl-ätzen

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerbllchen Flugbetriebs auf a11en Flug-
p1ätzen und Segelfluggeländen.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgewählten Flugpfätzen werden die
Strecken- und Endziel-e der abffiegenden Passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhal-b des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es mögIich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste ei-
nersej-ts nach Ffugstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bi.s zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamtffuqreisen, das ist die Beförderun s
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist aflerdings nicht in vo11em Umfang mög1ich,
da die Umsteiqer, dj-e aus Gebieten außerhafb

des Brmdesgebietes ankommen und in ein Ffugzeug
nach Ziel-en im Bundesgebiet oder Gebieten aus-
serhafb des Bundesgebietes umsteigen, nicht
festgestellt h/erden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar werden sie bei
der Ankunft aus Gebieten außerhafb des Bundes-
gebietes a1s Aussteiger und beim Abgang (Umstei-
gen) a1s Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder
Gebieten außerhal,b des Bundesgebietes gezäh1t.

Auf sonstigen FJ-ugp1ätzen werden nur die zu-
steigenden Eluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezähIt.

Erachtverkehr
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einfade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des cüterverkehrs mit
Luftfahrzeugen r^7ird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der FJ-ughafen bzw. das
Land festgestelft, in dem der Transport des Gu-
tes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese
er\^reiterte Erfassung ermöglicht die Ausschal-
tung von Doppelzählungen, die sich durch Umfa-
dungen auf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet
ergeben.

Auf den sonstigen Fl-ugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Eracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewähIten Elugplätzen enthalten l{ehrfachzäh-
lungen, die durch Uml-adungen innerhafb der
Bund.esrepublik Deutschfand entstehen.

Verkehrs 1ei stungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen(Pkm,
tkm) werden a1le F1üge einbezogen, die einen
ausgewähIten Flugplatz berühren. Als Elugki-
lometer werden afle über dem Bundesgebiet ge-
flogenen Kilometer gezähJ-t, die aufgrund der
Großkreisentfernungen ermitteft werden.

Tabe I lentei f

Monatlich und jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einsch1. gewerbliche Schulffüge) mit
Motorffuqzeugen auf den E1ugplätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird außerdem der nichtge-
werbl-iche Flugbetrieb (einsch1. nichtgewerb-
liche Schulflüge) sowie d.er Segelflug ver-
öffentficht.
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Tabel-fe 1

Die Gesamtübersicht gibt einen Überblick über
die gewerbliche Luftfahrt (F1üge, Beförderung
von Personen, Eracht und Post) einschl. gewerb-
liche Schulflüge. Unter F1ügen sj.nd Flugbewe-
gungen auf Elugteilstrecken zu versteheni es
werden alle Starts und bei Flügen aus Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes die ersten Lan-
dungen im Erhebungsgebiet als F1üge gezählt.

Tabelle 2

Diese Tabelle enthäIt den gewerblichen Luft-
verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnlsse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit als auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zähtungen nicht in vollen Umfang möglich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden als Aus- und Einstel-ger
- also zweimal - gezähIt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

TabelIe 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb-
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten Flugp1ätze (einschl. gewerb-
liche SchuLflüge) .

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbllche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf alle gewerb-
lichen F1ü9e (Passagier- und sonstige gewerb-
liche Flüge, einschl. gewerbliche Schulflüge).
Ein Vergleich der Starts mit den zusteigern
ist daher nicht mögIich.

TabeIle 4

Diese Tabelle bietet einen Überblick über die
effektive Verkehrsleistung (einschl. gewerb-
liche Schulflüge) , die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wird dle angebotene Kapazität (Sitzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

TabelLe 5

In diesem Tabellenteil werden die verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen
Flugplätze untereinander) nach Strecken und
Gesamtreisen (einschließlich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen zahlen sind die rnclusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverkehr befördert
$rerden, nicht enthalten.

TabeIIe 6

Di-eser Tabellenteil enthält den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das cüterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennunmern
ausgewiesenen cütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser Tabetle werden zusätzlich Zahlen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom

Bundesministerium für das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im Dezember .1984

Auf den FIugplätzen des Bundesgebietes wurde
im Dezember 1984 insgesamt eine Betriebslei-
stung von 51 000 gewerblichen Flügen erfaßt.
Die Anzahl der F1ü9e im Linienverkehr stieg
im VerhäItnis zum Dezember 1983 um 4,3 t auf
29 500 und die FIugtätigkeit im Gelegen-
heitsverkehr nahm um 20 t auf 21 100 zu.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 2,5 Mi11.
Fluggäste, 61 900 t Fracht und l4 500 t Post
befördert. Dies entspricht im Vergleich zum
Vorjahresmonat einer Zunahme von 8,1 t bei
den Passagieren, während das Frachtaufkommen
nahezu unverändert blieb; die Postbeförde-
rung nahm um 2,4 B ab.

Die Passagierbeförderung im Linienverkehr,
dessen Anteil im gesamten Fluggastaufkommen
78 t betrug, lag mit 1"9 MiII. personen üm
6,2 t höher als vor einem Jahr. Das Aufkommen
im Gelegenheitsverkehr nahm sogar um 16 * auf
rd. 0, 6 Mi 11. FI uggäste zu; darunter wurden
0,4 Mil1. im Pauschatflugreiseverkehr
(+ 21 t) und 0.1 Mi]I. im Tramp- und Anforde-
rungsverkehr (- 1,2 t) befördert.

Bei der Frachtbeförderung war das
aufkommen im Linienverkehr mit 51
2,0 t größer a1s im Dezember
genheitsverkehr dagegen hraren
8.9 t weniger .

1 983,

Tr ansport-
700 t um

im Gele-
es mit 10 200 t

Im Jahr 1984 wurden i nsgesamt 847 900 gewerb-
liche Flüge gezählt (+ 5,9 t). Das Aufkommen
an Passagieren nahm im Vergleich zum Vorjahr
mit insgesamt 38,6 .MilI. Personen um 7,7 t
zu; dabei wurde im Linienverkehr eine Zunahme
der Fluggastzahl um 8,1 t auf 26,9 Mi1t. Per-
sonen festgestellt; im Gelegenheitsverkehr
stieg die Passagierzahl um 6,7 t auf 1 1,8
MilI. Personen.

Die beförderte Frachtmenge nahm um 9,2 t zu
und erreichte ein Volumen von 676 500 t. Die
Posttransporte betrugen 123 900 t (+ 8,7 t).
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Tabellente i I
1 cesamtübersicht über den qewe.btich". Lofffi

Dezember I 984

verkehrsart

Gewerblicher Verkehr
Der ausgewählten FIugplätze ..
Der sonstigen Flugplätze . ... .

Insgesilt.

38 337
12 704
51 041

2 493 288
10 452

2 503 140

61 878.4

61 878t4

l4 {73,5

14 413t5

1) Passagier- und Nichtpassagierflüge (2.B. Arbeitsflü9e,
gewerbliche Schul. f 1ü9e ) .

2 Überblick über den qewe

verkehrsart

2) Siehe Erläuterungen.

Luftverkehr nach l'luqarten

Verkehr innerhalb des Bundesgebietes

124 648
35 002

r.i ni enve rkehr
Gelegenheitsverkehr . .
Überführun9

Zusamen
dagegen Dezember 1 983 ..... .
Januar bis Dezenber 1984...

Linienverkehr . ... .
celegenhei tsverkehr

10
l5

26
22

504

395
920
141

455
993
588

651 114
539 854

I 791 234

615 112
35 002

4 820,0
4 909,3

61 575,1

954,0
981,9

l2 315,3

938 ,2,u,2
4 556t4

1,6

4 s58.0
4 965,4il8 895,0

4 794,2,t,2

verkehr mit Gebieten außerhalb des Buntlesgebietes
Nach aler DDR und Berlin (ost)

750 550
745 463r0 385 767

3 1o;

;
IZusamen

dagegen Dezember 1983 ...
iranuar bis Dezember .l984.... 1; 9 o,;3 102

Nach dem Ausl,and

6Ä9 222
2SO 525

649 222
2A0 525

Linienverkehr . . .....
celegenheitsverkehr.
Überführung

ce 1eo enhe itsverkehr
üueriührung . .. ... .

ceIeg enheitsverkehr
Uberführung . .. ....

9 525
2 669

93

12 287
11 733

111 716

929 147 929 747
840 286 840 286

14 556 245 14 556 246

35 393,5
5 380,3

29 252,2
26 492,1

3H 603,6

23 81',l ,95 380,3
009,0,r,2
030,0
080,6
858,1

5

5

5
38

Z usamen
dagegen Dezenber 1983 ..
.ranuar bis Dezember 1984

Li nienverkeh r
celegenheitaverkehr,.

Z usilnen
dagegen Dezember 1 983 . .. .. .
Januar bis DezeDber 1984...

Linienverkehr.

Aus aler DDR und BerIin (Ost)

3 134 3 I34

40 713.9
37 562t9

444 529,4

27 866, I

30 882,7
310 274,5

'17 348,0
76 914,5

859 711.7

1

77

9 543
2 558

ri6
12 291
11 711

111 366

623 559
238 580

623 559
238 680

862 239 852 239
778 035 778 035'lil 554 854 l4 564 854

Aus tlem Ausland

I
3
5

14 1 30 4 654,59

:4 53

19 262,4
21 s80,6

209 111,O

8 511,4
9 254,2

't 00 140,5

4 55it,5
il 535,4

34 470,0

Zusamen
dagegen Dezember 1983 ......
,Januar bis Dezember 'l 984 . ..

zo"um"n3 )

dagegen Dezenber 1983 ..
iranuar bis Dezember 1984

Linienverkehr . ....
celegenhe itsverkehr

Z uaamen
dagegen Dezenber 1983 ..
Januar bis Dezenber 1984

Li ni enverkehr

x
x
x

x
x
x
x
x

Du rchg ang sve rkeh r
Mit Umsteigen und Umlaalen

ohne Umsteigen und UnLaden

cesamtverkehr

x
x
x

x
x

59 245
1 335

60 580
57 503

-11 1 245

59
1

60
57

711

245
33s
s80
503
245

3 613.2
27 4,8

3 888.0
3 553,3

13 326,8

3 6't3,2
27 4.8

3 888,0
3 s63,5

43 326,8

231 ,O
1 52.2

1 699,3

231,0

14 450,929
21

2 056 674
556 542

5l
46

447

{63
r 48
430
041
{38
881

2 513 216
2 422 288

40 224 348

2 503 740
2 315 689

38 529 815

1 947 198
556 542

67 135,
10 212,

2

1

51 655,5
10 212,8 ,r,2

Insge9mt
alagegen Dezenber 1 983 . .... .
Januar bis Dezember 'l 984. ...

'l ) Passagier- und Nichtpassagierflü9e (z.B
gewerbliche schulflüge) .

rtü9el)

An

rtü9e1 )

Arbe its fI ü9 e,
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2) Siehe Erläuterungen
3) Nur Linienverkehr.

6l
51

676

878.4
872t4
497 .4

14 413.5
t4 833,5

123 932,4

x
x
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3 FLUGPLATZVERKEHR OEZ. 1944

3,1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3,1,1 LUFTF HRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN')

F LUGP LATZ LINIEN

JAN, BIS DEZ 5a 971

GESTARTETE UND GELANOETE
GE LE GE NHE I TSVERKEHR

TRAMP.U. BEO. PLAN- 1 ]
ANFORO. UNO TAX I. SONST.

VERKEHR

UEBER -
ZUS. FUEHR. -

F LUEGE

PAUSCH,
REISE-

LUFTFAHRZEUGE

567
699
654

1 \1421 142
1 56t
1 126

617
I 81a

292
430

I NSGESAMT BIS
DEZ

HAT'€URG
H ANITOV ER
BR EI'g N
DUESSE LDORF
XOE Lh / BON N

FFIANKFURT
STUT'TGART
NUER NB ER G
MJENCHEN
BERLIN(WEST)
SAARBRUECXEN

4 026
1 386

719
1 612
1 905

14 366
2 314

456
a ao1
3 941

95

256
197

812
199
4A7
204
120
o6a
221

Ä6

al
tr5

?3
211

94
300
176

36
49

190
207
167
129
221
773
342
447
54a

a4
215

11
11
15
43

1?1
54
19

125
21
I

5a
ao
21
85
{3

212
52
19

101
53
11

633
o46
991
940
512
o84
954
o14
Ä72
876
761

{o
1AO
420

4 637
2 126
1 381
5 469

16 057
3 498
1 502
7 351
4 25A

924
A

354

157

169

r) PASSAGIEP- UNO ilICilTPASSAGIERFLUEGE (Z.B
1 ) BEOARFSPLANVERKEHR MIT FESTEN FLUGZE'TEN

442

1 112

JAtt. BIS OEZ. 510 891 71 501 17 296

F LUGPLATZ

135

ZUSAWEN

SONST. FLUGPL.

I NS6ESAMT

39 642

216

39 a5A

3 654

I

3 655

ZUSAWEN

SONST. FLUGP!.

I NSGESAMT

1 976

2 241

1 932

724

2 656

3 319 2 276 10 391 570 50 603

436 Ä32 1269 1 1446

4 155 2 704 il 550 571 52 0A9

74 063 60 035 222 496 9 324 743 111

AFAEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE).

210
6.5
635
197
199
o65
677
034
s52
tla
148

I O4t)
1 425

635
5 046
2 oao

t4 990
2 452

690
5 335
4 014

47

4 637
2 ^26' 344
5 469
3 390

16 087
3 498
1 502
7 351
4 254

3.1 ,2 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 8 )

INSGESAM;

11 1 323

31 768

743 111

50 603

1 445

52 089

GESTARTETE UNO GELANOETE LUFTFAHPZEUGE
STARTGEWICHTSKLASSEN U€BER .., BIS EINSCHL. ... T DREHFL.

UEBER 20 T U. SOIIST.
BIS 2 T 2.5,7 1 

',7-14 
1 14.20 1 DAR. MIT LUFTFAHR.

ZUSAWEil STRAHLTURB. ZEUGE 1 ]

HAEURG
HANNOVER
BREMEN
OUESSE LOORF
KOE L N /BONN
FP NKFURT
STUITGART
NUERNBERG
MJENCHEN
BERLINIWESTI
SAARBRUECXE N

30
180
195

929

33{
10

157

155
AB

375
90

176
290
281

61
2AO

AA
121

25
251
l5
33
43

237
159
390
260

92
4

193
2

163
5{5

41
459

11

101

2

2A

10

38

509

374

aa3

121

676

I 676

a3 4AO 42 107

75 75

.3 555 Ä2 182

548 139 570 a94

GEWERBL ICHE SCHULFLUEGE ]

379 743 111

I ) PASSAGIER. UNO NICHTPASSAGIERFLUEGE
1 ) SONSTIGE LUFTFAHR2EUGE = MTORSEGLER

41 343 31 972 1a 307

LUFTSCHIFFE

-9-



3 FLUGPLAT2VERKEHR OEZ. 1944

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3.1.3 PERSONENVERKEHR

I NSGESAMT
F LUGP LATZ

JAN. BrS OEZ. 10 r59 323

F LUGPLATZ

ZUSTE I GER
MIT STRECKENZIEL

IM BUNOESGEBlET AUSSERH. D, BUNOESGEB
, OARUNTER DARUNTER

ZUSAWEN UMS]E I GER ZUSAWEN UMSTE I GER
AUS O. BG. AUS D. BG

OARUNTER
IM

LINIEN.
VERKEHR

971
aol
100
514
oo9
793
643
533
376
579
661

JAN.
BIS
oE z.

BIS
oEz

H AlvIlUR G
HANNOVEP
BR EME N

OUE SSE LOORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
i{JE NCHEN
BERLINIWEST)
SAARBRUECX EN

93
32
17
74
39

181

23
102
136

2

A9A
5al
643
306
o66
942
2A2
o65
o48
496
s49

11?
115

30
1 293

527
10 45A

246
100
115

58
23

6
151

23
463

Ä6
7

122
24

1

{ 565
354
146

4 705
1 252

73 AIO
1 Ä06

Ä69
9 728

151
56
24

224
63

645
B7
30

22Ä
i 61

3

131
37
21

136
53

5A8
59
23

171
147

1

a63
oo2
418
o33
922
017
9AS
691
o93
931
132

2 191
as9
33S

3 771
915

9 133
1 336

107
3 434
2 149

70

oo3
332
721
142
a6a
323
339

Oal
734
775

Ä77
420
417
204
943
851
401
468
324
643
112

ZUSAWEN

SONST. FLU6PL.

I NSGESAMT

744 912

5 206

750 198

929 705

39

9?9 7 17

1 674 620

5 325

1 579 945

1 371 693

2 177

1 373 470

24 641 699

73 972

24 714 671

13 027 96 449

13 027 96 t{9

169 763 14 559 348 1 124 77O 24 71O 671 18 721 246 24 71A 671

MIT STRECKENHERKUNFT 
AUSSTEIGEE

IM BUNDESGEBIET
OAR.UMSTEIG. AUSSERHALB INSGESAMT

ZUSAWEN N. FLUGPL. OES
AUSSERH.O,BG BUNOESG€B.

OARUNTER
IM

LINIEN.
VERKEHR

93
34
17
73
10

HAITGURG
HA NNO VEFI
gREMEN
OUESSE LOORF
KOE LN /BONN
FRANKF IJR T
STUTTGART
NUERNBERG
MJ EN CHE N

BERLIN(WEST)
SAARBRUECKEN

565
364
1t6
705
252
alo
405
459
724

52
20

6
130

21
436

35
7

124
21

146
54
24

204
61

517
7g
31

236
147

3

312
a25
505
344
463
ao2
154
594
476
133
593

129
39
21

134
53

564
61
24

1?5
r 35

I

227
310
66S
293
aaa
o3a
894
901
a39
542
321

2 a83
BB7
334

3 745
939

9 163
1 345

407
3 433
2 139

71

876
{15
230
698
277
472
oo7
123
3AO
o39
oo7

181
42
23

104
123

2

646
374
79A
9t7
349
42A
656
971
294
369
910

a
1

73
1

9

666
117
707
401
5ia
374
494
623
542
7 ÄÄ
643

ZUSAWEN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

JAN. ETS DEZ 10 159 323

96 4{9 462 239

96 .49 862 239

e24 770 14 567 96A 24 727 314 1g 790 003 2A 727 311

7AA 766

5 132

750 19a

I 507 005

5 432

I G12 137

1 345 962

2 2t5
1 318 2O7

24 653 52Ä

73 787

21 727 311

-10-



3 FLUGPLATZVERKEHR OEZ. 
'9S4

3.1 VEEIKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLIJGPLAETZEN

3.1 ,4 FRACHTVERKEHR

TOilNEN

E I N LAOUNG
MIT STRECXENZIEL OARUNTER
IM AUSSERH. O. INSGESAMT IM LINIEN. BEFOERDERT 1 )

BUNOESGEBTET BUNOESGEB. VERKEHR IN FRACHTERN
EIS
oEz

HAEURG
H AilNOV EFI
BR EME N

OUE SSE LDORF
XOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
ruENCHEN
BERLIN(WEST)
SAARERUE CX EN

549, A

136 ,2
119,1
141 ,5
117,6

2 547 ,1
179,4
11? ,9
416,4
15A ,2

o.6

1 026.^
176,O
131 .2

1 124 ,1
957. O

34 163,4
a21 ,O
309,9

1 3a5, 4
492 ,7

12
6
1

19
?t

411
6
2

18

624
127
593
544
714
745
445
221
o?2
495
123

F LUGPLATZ

F LUGPLÄTZ

556
660

o96
459
312
250
234
131

50

34a.4
2? ,7
12,2

9{3, 1

3 306, 5
22 064,2

226,A
12,6

426,3
63.4

6
6
3

o
3
I
4
I
3

1 106.O
796 ,8
132, .

1 544, O
3 576,6

35 499, 5
Ä37 ,5
347 ,2

I 548,7
204,5

217
3 374

17 203
16

224

a6
623

174
13

,1

-,2

,4
,7
,3
,?

3
9

1

I
6
o
1

5

Z USAIf,{E N

SONS]. FLUGPL,

I ilSGE SAMT

JAN. EIS DE2.

1 419,9

o,1

4 820.O

61 576,O

40 7?3,9

40 773.9

444 530, 4

45 593,a

o,1

.5 593,9

506 106,4

AUSLAOUNG

ao

40

r58

141,6

o,1

187 ,7

153, 0

506

505

506

100

5

ao6

106

21 9Ä2,2

21 942,2

210 aoa,7

MIT STRECKENHERXUNFT
IM AUSSERH, D.

BUNOESGEBIEl BUNCESGEB.

DARUNTER JAN.
IM LINIEN. BEFOEROERT 1 ) BIS

VERKEHR IN FRACHTERN DEZ
I NSGESAMT

HAEURG
HANNOVER
BREMEN
OUE SS; LDOFIF
KOELN/BONN
F FIANK F URT
STUTTGAR T
NUERNBERG
MJENCHEil'
BERL IN IWEST }

SAAREIUECKEN

431,3
194, a

522,6
234, 3
449.7
325,9
192,7
550, O
37a,9

o,6

30
6
o

190
3 209

10 376
o
I

23

1 219 ,7
221 ,4
145,3

1 465,)
3 544,8

23 5t3,9
553, 7
195, 3

1 386.3
436,3

o.5

3

I
o
7
I
3
7
9
2
5

14 647,O
3 521

a4 6
154
602
072

592
a75

?
17
27

27Ä
7
2

16

9
3
a

o
a
o
Ä

a
2

zusam{EN 4 81a,8 27 A66,1 32 645.0

soilsT.FLUGPL. 1,1 - 1,',

INSGESAMT a 420,0 27 866,1 32 646,1

JAN. BtS DE:. 61 576,A 315 27A,a 371 A54,5

1 ) EINSCHL. BEFOEROERUT{6EN IN FRACHT,/POSTFLUGZEUGEN,

3?1 A31,2

23 ,3

371 A54.5

28 127,9

o,4

28 12A,3

13 996,7

o,o

13 A96,7

324 zAa 1 .43 2a6,8 371 854,5

- 11 -



oEz.19A4

ZUSAWEN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

4 55a,O

4 558, O

aa 495,2

5 030,o

38 S5A. 2

3 659, O

3 669,O

40 055,1

87 753

a7 763

a7 763

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. 1 .5 POSTVERKEHR

TONNEN

E I NLAOUil6
MIT STRECKENZIEL OARUNTER' IM AUSSERH. O. 1NSGESAMT IM LIIIEN. BEFOEROERT 1 ]

BUNOESGEBIET BUNOESGEB. VERKEHP IN POSTFLZGN

607 .4
250, A
151 ,7
361 ,2
4G\ ,8

5 AO2, a
375, O
243,5
750, 6
543, 3

606 ,7
250, a
151 ,7
361 ,2
461 ,8
782,1
375. O
2A3, 5
749,3
543.3

225,1
147,4
a9,5
2.3

300, 6
2115,,A

185,6
150, O
2a6,5
205, O

9 5A8,O I 565.4

I sa8,o 9 56s.4

81 753,3 B7 706.0

AUSLADUNG

F LUGPLATZ

MIT STRECKENHEPKUNFT
IM AUSSERH. D

BUNDESGEB I ET BUNOESGEB

Els
oE z.

OARUNTER
IM LINIEN. BEFOEROERT 1)

VERKEHR IN POSTFLZGN

JAN.
Bts

oE7

HAIVIIUR G

HANNOVER
BREMEN
OUESSE L OORF
XOELN/BONN
F RANKF URT
STIJTTGART
NUERNBERG
ruENCHEN
EERLINIWEST]
SAARBRU€CKEN

{!o. o
226 ,4
139 ,2
,{o,9
433, 3
ß18,4
305,3
269 ,7
463,4
520,9

403, O

INSGESAMT

167
24
12

220
2A

1Ar
69

287
22

1
o
5

4
o
6
a
2
A

6 326,4
2 535, 1

1 544,5
2 982,6
4 9S5,5

50 365,9
3 ?40. g
2 911 ,O
7 043,5
5 284.O

5 030,0

JAN

FLUGPLATZ

H AlitlUR G
HANNOVER
BREMEN
OUESSE LOORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGAR T
NUERNBERG
ruENCHEN
BERL IN IWEST )

SAARBRUECK EN

171 ,6
4Ä,6
o,5

184.7
ao ,3

aol ,9
34. I
o.2

332,4
40, o

ZUSAlrl{EN 4 557,0 4 554,5 I ?11,5

SONST.FLUGPL. 1,O - 1,O

INSGESAMT 4558.0 !654.5 9212,5

JAN, BIS DEZ. AB Agi ,? 34 Ä70.O A3 365,2

1 ) EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN.

574,6
224 ,3
112.4
276,4
ao2, 3

5 794,6
269 ,5
158,4
769.7
61),5

574,5
225,3
112,4
276,8
402. 3
79Ä,6
?69 ,5
168,4
769,7
51 5,9

6 r85,
2 5?3,
1 320.
2 049,
4 0tÄ,

4A 871,
3 105,
2 041 ,

7 213.

7

1

9
4
o
I
1

o

2AO.
102 ,

r05.
o,

305,
457 .

169,
1A5,
287,
213.

I 21O,9

9 210,9

63 342, O

4 026,1

a 026,1

41 399,5

83 347,0

14,1

83 365, 2

53 36s,2

-12_
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3.1

3 FLUGPLAT2VERKEHR DEZ, 19A4

VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

PERSONEN
BERiCHTSIvOI(AT JAN.BIS

AN2AHL

3.1.6 OURCHGANG

FRACHT
DEZ. BERICHTSMNAT JAN.BIS

PO ST
OEZ. BERICHTSMONAT JAN.BIS

TONNEN
FLUGPLAT2

JAN. BIS OEZ

Land
Flugplatz

Schlesyig-Holstein ......ileniuü"g-sctrlfarti;u; ::::
Hartenholm
Helgoland-0{ine
Xiel-Holtenau
Li.ibeck .
lleumtinster
Rendsburg-Schachtholm ....
St. Michaelisdonn ........
Uetersen
Iesterland/Sylt .,.....,..
Iyk auf Föhr...

iliedersachsen
Ba l trum 2) . .. .,
Borkun .
graunschwe i g
Damme 3)
Emden ..,.,
Ganderkesee
Harle 2)
Juist ..
Leer-l{üttermoor .....,....
Norden-llorddeich,,.......
llorderney
llordhorn-Klausheide ....,.
0Idenburg-Hatten ....,...,
0snabrück-Atterheide .....
langerooge
t{i'l hel mshaven-f,fa ri ens I ei ' . . . .

Bremen.
Bremerhaven-Am Luneort ... .. .

l{ordrhei n-t{estfal en . .
Aachen-l,lerzbrück ...,........
Ahl en-Nord
Arnsberg
8le'lefeld-Iinde'l sbleiche ....
Bonn-Hangel ar
Borkenberge .. r .. . ..
Dahlemer finz ...
0lnslaken-SchHarze Helde ....
Dortmund-lllckede ............
Essen-ilUl heim
Grefrath-liiershorst .... . . .. .
Höxter-Holzmlnden ...........
Köln-Deutz

ilönchengladbach .......
ill.lnster-0snabrück .....
Paderborn-Llppstadt ...
Porta Iestfal ica . .. .. .
Siegerland
Stadtl ohn-l{enn i n9f e I d
t{ese'l -R6merrardt . .. .. .

HAT€UR G
HANNO V E R
BREMEN
OUESSE LtrORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUEFNBERG
MJENCHEN
BERLINIWEST)
SAARBRUECKEN

196
87
11

260
7A

641
110

18
3{ 6

o63
541
931
991
o54
5s3
721
190
3f3

3

11 778
5 365

925
15 Ä22
5 944

57 950
7 302
2 068

27 469

401

126
12

o
a6
29

508
19

61

537
24

4
915
7?3
o37

4
549

2
o
I
3
o
9
0
7

:

6

)
6
3

3
o
3

11
3

39
s52
118

7 195

o95, O
1?4,1

187,4

131 , O
10, a

441 ,6

0
9
4
a
?
6
6
3
5

2USAWEN

SONST. FLUGPL.

I NSGE SAMT

r 35 02.

,35 024

1 799 324

5 921 ,5

67 423,5

a50. 0

450, o

a 27A,3

67 823,a

1 799 324 67 423,5

3.2 Verkehr auf sonstigen Flugplätzen*)

5 001

I 799 324

82
6t

5 541
14

I 0t9
95

255
984
il

I 168
456

l4
583

47
29

l3
46;
483
'178
178

5 957
36

t0
?5
73

:
711
l't3

5

6
62

388
3 404
I 050

23
40

B 27A,5

a 27S,5

Anzah l

Zusteiger

659
t4
50
74
3'l
45

6
82
49

176
97
25

192
17

3l I
207
179
349

893il
159

1
t59
t1
t5

I
17I

142
t40

52
52

443
359

't5
24
t4

187
99
35

t85
348
936

48
I
2

?39
817
505
150

22
287

44
5

394
I

60

4

:
80

3
176

70

3t r

:
179

29,:

3

.
9
?

?0

-
324
353

12
2

t38
99
33

r80
209
709

27

219
621

551 Hessen,
Bad tlauheim,/Rei chel sheii
Brei tscheid
Egel sbach
Kas sel -Ca I den
tlichelstadt

Rh e I n I a n d - P f a I z . . . . . . . . . ,.Bad Dürkhelm 4) ......,
Germersheim ..
Koblenz-tJlnnin
Pi rmasens-Zwei
Speyer.......
Lorms .........

rücken

gaden-tlijrttemberg ........,
Baden-8aden
Donauesch i ngen -Vi I I i ng€n
Frej burg i . Br. .
Frledrichshafen .........
Heubach
Karlsruhe-Forchheim .....
Konstanz
llannhein-Neuosthein ...,.
l,len
l,lo s

en . . . . .. .. .
ach-Lohrbach

l{iederstetten
oedheim .....,.:::.:
0ffenburg
Reutlingen-8etzlngen,,.,.,.
RottYel I -Zepfenhan .. .......

Bayern .
Aschaffenbu rg
Augsburg-ilühlhausen,.......
Bayreuth
Coburg-Brandensteinsebene .,
Eggenfel den
HaBfurt
Herzogenauräch
Hof....
Jesenwang 5) .....
Kempten-Durach 6),......,..
Landshut
tluhldorf 7) .....
Rosenthal -Field-Pl össen ....
Straublng-Iallmuhle ........
Vilshofen
fl ldberg b. Lindau 8) ......
llurzburg-Schenkenturm ......

Saar'land
Saarlouls-ouren ............

Insgesämt. l3 439

902
332
'145
411

12
?

472
73

7
112
r 00

7
113
281

47
75

106
281
219
145ll'l
r 39

72
12

2
36
16

1

19
4t 3
109
304
120

12
395

3
62
3t

?13
54

?28
407

57tl
3?

362
3

25
25

37

t4
't6

7

45

ri
29

5

67;
21
t0
?8

l9t
239

16;
,ra

10

.
644

4
45

117

:

r58*r,

3l
45

984

:

852
318
t38
404

2

347

-
102
92

t 53
873

39
73
92
55

219
52

t't I
93
68
l2

8ll
l9

500
r 07
285

67

348

5;
3

122
54

205
280

57
I

i
?5
UE

24;
93

5

5
65

4

4t
1

26
2

I 736 15 738

') Darunter 735 Starts und 5 286 Zusteiger, dle lm Ver-
kehr auf ausgewählten Flugp'ltt2en nochmals enthalten sind

1)

2)
3)

Elnschl. Januar bis l{ovemb!r.
EinschI. 0ktober und l{oYember
l{ur November.
Einsch'l , Apri'l b'ls l,lovember.
April bis 0ktober

-13_

Gestartete r rLuftfahrzeuge' '
Gestartete ,.

Luftfahrzeuqel /

i nsgesamt
darunter
gererb-
I i cher

Schulf'lug

Zusteiger
insgesamt

darunter
gexerb -
licher

Schulfluq
Anzahl

Flugplatz
Land

Starts von Passagier- und lllchtpassagierflllgen (z
beitsflü9en, gererbllchen Schutflijgen).
Ei nschl . l{ovember.
Ei nsch l . Juni bi s l{ovember.

B. Ar-

4)
§l
6)
7l
8)

3



VERKEHRSLE I STUNGEN oE z. I 994

LINIENVERKEHF
6ELEGENHE ITSVERKEHR
UEBERF UEHRUNGSF LUEGE

VER(EHRSART

JAN. E IS DEZ

ZUSAWEN

2USAIffEN

ZUSAWEN

I NSGESAMT

I NSGESAMT

FLUEGE 1) FLUG-KM PERSONEN.(M

ANZAHL 1 OOO

VERKEHR INNERHALB OES BUNDESGEBIETES

10 395 3 905 291 19a
3 216 726 16 064

lal 38

13 752 ! 669 307 255

FRACHT. TKM POST. TKM

1 556

I 567

2 19A,:

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOES6EBIETES - ABGANG

2 208

a so7

23 317

1 244
5

LINIENVERKEHR
GELEGENHE I TSVERKEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

525
670
93

240
674
29

244
615
50

1 68 566
65 A7Ä

162 109
55 396

10 321
1 981

6 936
1 871

12 2BB 2 943 231 O40 12 302

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUilOESGEBIETES ' ANKUNFT

1 249

111

LIN:ENVERKEHR
GELEGENHE I TSVERKEHF
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

9 543
2 55a

196

1? ?97 217 AO5

759 100to 551

1 a9 021

3 927

3Ä 172

LINIENVERKEHR
G€ LEGE NHE I TSVERKEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

29
a

38

5tt

463

430

337

557

a 3a9
2 045

117

522 1 66
136 934

19 451
3 465

9?1

:

LINIENVERKEHR
GELEGENHE I TSVERKEHR

28 121 351 726
1 69 560

a7 297
11 354

302 437
al 537

VERKEHRSART

VERKEHR INNERHALB OES BUflOESGEBIETES

LINIENVERKEHR
6E LEGENHE I TSVERKEHR

32 AAO
I 621

436 867
23 204

53 817
3 727

ZUSAWEN 34 50r 460 070 57 544

VEFIKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUilOESGEBIETES ' ABGANG

ZUSAffiEN 35 954 521 287 5A 651 393 974

VERKEHRS.
LE I STUNGEN

GESAMT-TKM 2)

LINIENVERKEHR
6ELEGENHE I TSVEFIKEHR

85 saa
17 564

r r07 799
359 01 5

JAN. ANGEBOTENE
B I S GESAMTKAPA.
OEZ. ZITAETS-TKM

1 000

ANGEBO TENE
SITZPLATZ-

KM

AUSNUT ZUNGSGRAC
IM PERS.. VERXEHR
VERKEHP INSGESAMT

o/o

137 575
35 017

63
A5

61
43

11 767 853 255 472

492 492 62

51
69

14A 267
25 614

1 055 A3a
195 009

57
72 69

1?3 SB2 1 260 AA7 59

2 339 320 17 9Ä6 791 65 62

60

59
76

52

54

55
B2

61

71

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBIETES ' ANKUNFT

LINIENVEPKEHR
GE LE GENHE I TSVERKEHR

2a 297
7 410

319 206
166 251

17 152
t o 535

305 425
78 !55

ZU SAD}4E N 31 697 4a5 457 57 547 3A4 2gO

GESAMTVERKEHR

103 152 1 455 814

I a66 814

60

JAN. BIS DEZ.

1) PASSAGIER- UNO NICHTPASSAGIER;LUEGE (2.8. ARBEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE}.'?I PKM PLUS
FRACHT-TXM PLUS POST.TKM. I1 PXM T O,1 TKM)'

-14-

2 939

GESAMTVERKEHP

1a1

I



5 PERSONENVERKEHP OEZ. 19A4

5.' VERFLECHTUNG INNERHALB OES BUNOESGEAIETES

5.1.1 ZU. B2W. AUSSTEIGER ftACH STRECXENHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN ')

VON STRECKEtr.
HERK,.FLIJGPL.

HAfEURG

H AN NO VER

BREMEN

OUESSELPORF

KOELN/BONN

FPANKFURT

STUTTGART

NUEFIilEERG

MJE N CHE N

BERLIN(WEST)

SONST. FLUGPL.

. INSGESAMT

STRECKENZ I ELF LUGPLATZ
CGN FFIA STP

6 321 35 821 6 225

455 12 651 2 523

5 1r O29 1 4?1

- r5 485 5 927

-7322140A

7 673 - 12 311

, 718 12 Eg1 {5

873 11 127 G

11 610 32 543 696

1r a8o 39 1Ol 11 555

11 2 455 624

40 319 i81 428 42 556

BER

16 543

10 801

2 995

16 561

10 918

34 999

10 552

I 636

1A 370

12

5

36

5

1

13

17

NACH
ousHAJ

165

2

2

279

413

13 301

2 355

990

5 416

1r 455

BFE

25

1

3

4

12

11 371

1 314

271

I 799

2 9Al

17

11 79A

3

10

18

I 951

1 147

s93

? 276

2 9Al

17

11 622

NUE

1 412

I 011

289

3 642

753

11 422

mJC

1Ä a1A

5 131

I 910

20 172

11 828

34 684

1 097

i98

UEB

213

I NSGESAMT

93 {9a

32 5Al

17 643

74 306

39 066

191 942

41 282

23 065

102 046

1 36 896

7 A35

750 194

11 148

I

o11

369

a?6

6)2

223

7A2

505

199

16

3

20

17

73

ous

a 793

!1

32

449

O21

691

265

136

t94

947

STR

5 5a7

2 711

1 762

5 704

1 314

10 ?46

45

11

11 376

6?A

!1 004

218

5 121

103

23 971

nüe

2 321

1 115

255

. o63

954

I 06{

2

2A

11

656

614

44

349

205

UEB

222

2A

225

17

2 651

59S

1 337

3 205

6

I 342

, INSGESAMT

354 2 971

10s 294 1 25 389 a 342

1? 346

16 263

I 349 ? 871

') EIilSCHL. UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN.

BRE

26

5.1.2 REISENDE I1ACH HERXUilFTS. UNO ENDzIELFLU6PLAETZEN ')

NACH ENOZ IELFLUGPLATz

93 646 34 37A

HAJ

1ß6

2

10

5

34

5

2

13

1C

aa

448

916

354

971

{99

556

o15

200

969

12

2

1

5

11

249

427

o77

737

549

455

495

VON XER(UNFTS
F LUGP LAT2

H^li€UR G

HANNOVEEI

8R EME N

OUESSE LOORF

XOELN/8Offil

FRAN(FURT

STUTTGART

trUERilBERG

ruENCHEil

BERLIN(WEST)

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

32

1! 476

4 1aA

3 504

19 167

17 005

208

67 949

MJC

13 213

4 ergo

2 480

17 782

ro 930

31 213

215

95

BER

16 534

r0 709

2 96A

16 632

10 892

35 199

10 573

a 620

14 3?1

2

CGN

5 518

332

10

6 946

1 687

1 07A

11 469

tr 48o

1A

38 570

FRA

21

5

5

1

1

?

20

30

2

91

519

908

5AO

901

425

139

246

6Ä3

{o5

160

218

5 049

I O3

23 402

75

24

13

60

32

155

30

15

69

125

7

640

105

464

1ZO

o5a

366

2ZO

162

aa2

186

643

801

722

) OHffE UHSTEIGER

-15-

9A 420 125 349
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5.2

5.2.1

5 PEPSONENVERKEHR OEZ. 19AT

VERFLECHTUNG IM VERXEHR MTT 6E9IETEN AUSSERHAL6 DES BUNOESGEBiETES

2USTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGOLAETZEN UNO STRECKENZIELLAENDERN

NACH STRECKEN
ZIELLANO

F INNLAND
SCHWEDEN
NOFIWEGEN
OAE NEMAR K
GR BRITANN
IRLANO
I SLANO
N I EOERLANOE
BELGIEN
LU x EITGUR G
FEIANKRE I CH
SPAN I EN
POFITUGAL

SCHWE I 2

OESTERRE I CB
ITALIEN
GR I ECHENLANO
TUERKE I
JUGOSLAW I EN
UNGAEIft
TSCHECHOSLOW
RUMAEN I EN
BULGARIEN
PO LEN
SOWJETUN ICN

HAJ BRE
VON STRECKENHERKUNFTSF LUGPLAT2

OUS CGN FRA STR

2 264
2 120
1 Aga
4 Ä97

11 491

?56
1 147

457
I O97

19 463
594

6
A

6 095

o65
114
602
a56
816
oo3

124
818

a 426

37

390

317
77 4
a2a
340
314

4
1

9

1

11
a
2

21
37

7
1

1a
21
23

7
12

a
3
2
1

1

2AA
750
5A6
695
261
447
549
164
oao
609
4al
124
965
871
653
394
205
771
673

222
o27
114
304
898

":
118
o69

a
304
857
47 -a
456
aao
212
aao
978
776
647
545

7 807
I 415
3 SO2

21 249
116 799

1 79Ä
t8a

26 4?4
14 276
2 700

46 333
1 55 693
tl 191
3 25?

53 774
30 553
37 125
15 361
49 194
24 217
5 745
2 721
2 123
1 597
4 aa3
5 AO3

363
974

6
926 1 094

1 362

I 329

120

UEB INSGESAMT

151

50 730

a ,15
B7 116
11 174
2 723

222
1 074
1 A2A
1 Ä94
4 904

3aa
216

1 175
I 424

7ÄA
366
3t9

123 443

NUE

1 722

M,tc

1

2?

10
5
5

6
2
1

gER

6 002

2 327
2 107

621
6 757

3 968
r 544

":
307
700

,o:

7
1

2 729

3 115

lAA
935 50A

560
\ 626

1

1 649
, 184

1 099
1 158

6 466
59 235
2 299

1 303
141

22
2 A65

2A7

2
I

449
305

6
! 66

2 Ä86
6

17
2 601
I 945

3 377
12 569

510
345

3 907
210
895

ao 147
2 844
4 955
2 529
6 744
6 125

287
59

473
11?

3 824
s95

1 952
1 373

11 675
2 402

135

712

709

561
24
98

1 059

a2

231

3 535

614

; 539

106

10

Äo

7A

194
226

EURÖPA ZUS

349

54 709 23 159 6 117 132 381 20 959 255 422 42 9AA 7 ?6A 9a 932 2Ä 573 1 151 663 959

350

? 425
L IEYEN
TUNE S I EN
ALGER I EII
MAROKKO
SENEGA L
GU I N. .B ISSAU
NIGER IA
AEGYPTEN
SUOAN
AETHIOP IEN
SOMAL I A
UGANDA
KENIA
TANSAN IA
SAi€ I A
S ll.GlABWE
MAURITIUS
SUEDAFR I KA
SESCHE L LEN

KANAOA
VER STAA1 O
VER STAAT W
MEX I XO
BAHAMAS
WESTINOIEN
KUBA
VENE2UELA
BRASILIEN
PANAGUAY
URUGIJ A Y

ARGENTTNIEN
XOLUIVEI I EN
ECUAOOR
PERU
BOL I V IEN
CHILE

ua:

61

o":

119 3 876
317

2
922

7a
77

100
965
300
647
794

34
294
471
259
774
ao:

116
53

191
48 I
254
379
5ro

1 t05
9 416
1 309
a 927
1 141

34
2 29Ä

10 4AO
259
a95
1Ä6

71
7 745

53
191
48l
251

5 379
510

AFR I KA zu s. 546 599

490

25

1a5

5aa

g 3g!

217

7 328

ool
355
18!
394
176
alc

o30
322
351
320
325

46

972 30 130 2 343

I 851
39

792
4 305

631

26r
'1 119

99

103 700 1 030

!5

594

45 a 972

7A

AMER I KA zus ao8

r"l
ar3

a8a
oa9
3aa
215
174

^24575
740
366
319

1 359
500

6 355
2 393
1 391
1 ?37
s 665
1 67A

186
3 132

A2B
2 22?
2 907

12 599

oo:

aa:

497

ZYPERN
L I BANON
I SRAE L
JORDAN I EN
SYR I EN
IRAK
I RAN
KWAIT
BAHRÄ I N
SAUDI.ARAB
NORDJEMEN

2 269
500

12 560
? 393
2 2AB
1 237
5 665
1 678

166
3 133

.?B
2 968
2 907

12 599

62

:
,r1

27

534
PAK I STAN
INDIEN
NEPAL

-16-

525



5 PERSONENVERXEHR OEZ, 1gB4

5,2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALS OES BUNOESGEBIETES

5.2.1 ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNF]SFLUGPLAETZEN UNO STRECKEIIZIELLAENOERN

NACH STRECKEN
ZIELLAND

VON STFIECKEN.
HEIKUNFTSLANO

ASIEN zUS.

AUSTRAL I EN

AUSTR..OZ. ZUS.

I NSGESAMT

HAJ BRE

62

HAJ BRE

71 A20

3 179

3 179

453 851

VON STRECKENHEEIKUNFISF LUGPLATZ
OUS CGN FFIA STR NUE BER UEB INSGESAMT

SRI LANKA
THA I LAND
MALAYS I A
S I ilGAPUR
INOONESIEN
PHILIPPINEN
HONG(ONG

MALEB I VEN
SUEOKOREA
CHINA

3 045
6 461

929
4 BB7
1 137
2 09E
2 975
3 652

545
261

2 850

HAM

HNM

455 ? 066
549

wc

334

ruc

2 731

2 101

1 072

6 567
a 165

9?9
4 Ag7
I 137
2 095
2 975
5 123
1 703

261
2 450

560 155

249,:

292

222
566

3 45.
266

3 11a

2 053

204 155 10 795 aa o35

3 179

179

5A Ä77 23 A2A 6 417 151 208 23 943 16 401 7 168 12? 328 24 6A3 1 15r 929 747

5.2.2 AUSSTEIGER NACH SIEIECXENHERXUNFTSLAENDERN UNO STPECKENZTELFLUGPLAETZEN

oÜs
NACH STRECXENZ I ELFLUGPLAETZEN

CGN FRA STR NUE UEB INSGESAMT

F I NNLANO
SCHWEOEN
NORWE GEN
OAENEMARK
GR BRITANN
IRLANC
I SLANO
N I EOERLANOE
BELGIEN
LU X EtJE}UR G
FRANKRE I CH
SPAN I EN
POPTUGAL

SCHWE I Z

OESTERRE I CH
ITALIEN
GR IECHENLAND
IUERKE I
JU@SLAWI ET
UN6ARN
TSCHECHOSLOW
RUMAEfl I EN
BULGAR I EN
POLEN
SOBJETUil ION

2 062
1 893
I 435
1 Ä31

12 177

362

3'22
3 927

20 79.,
ao5

5 527
187

3-.a
762
45a

I 634
35 044

3 954

7
a
A

19
135

1

47,,:

1 642
1 18?

6 994
44 424
1 708

454
977
s40
95{
402
a22

119
375
852
994
767

17
63s
965
352
715
402

3 98'
183
129
517

6 520
339

I

126

s3

259

A

6 ro5

1 002
,o6

212
790
264
692

956
1Bl
496
363

344
545
549
622
394
o32
! 53
509
5S4
566
435
2ZO
507
421
662
251

25
1A

2
45

131
7
2

2A
3a
17
25
13

Ä
2
1

1

4

2
A

114
oa:

tal
164

1

2
135
912
406
248
,r1
2d7

Ä

4
I
7

35
544

7 425- 3 528

1 29-

363
667

669
720

1 A77
a

6 aol
15 015

659
to 427
5 607
5 343
a 717

2 237
1 241_

209
261-

105

10 316
I O49
2 927

20 716
2A 443
4 569
1 411

18 SOO
1A A5A
21 571
7 A32
7 azA
5 158
3 205
2 220
1 092
1 122
3 927
I 731

229 957

991
6 058 o":

393
394

1 018
1 12a

2 303
a 153

4AC
2 370

312
475a 643

3 60r
10 969

2?A
264

2 A91
284
lao

4 557
1 12)
2 021
, 916
3 175
1 134

9S;
112
a7

100
or:

26

2 2a3
101

I !48
1 0r l

3r 4

19 700 6 707

10 093
1 943
4 361
2 944
4 981
3 277

aa:

206

I 475
109

33 591

966

966

1 ?74

99

2 1?a
6 413
1 860
7 973
1 053

17
2 635
a 793

332
715
402

1A
7 677

143
129
663
690

5 520

50 3A3

EUROPA zus.

?24

!9 394

191

111 872

"a:
1A 432 163 101 637 21 249 543 609 369

L IBYEII
TUNES IEN
ALGER IEN
MAROKKO
SENEGAL
GUIN..BISSAU
NI6ERIA
AEGYPTEN
SUOAN
AETHIOPTEN
SOUL I A
U6AT.IDA
KENIA
TANSAN T A
salft I a
S I I§G ABWE
UUR I TIUS
SUEOAF R I KA
SE SCHE L LEN

603

603 582

503

179

463
1

50

AFRlKA ZUS.

a8

592

7 433

847

1A

KANADA
VER STAAT O
VER STAAT W

946
4 004
1 419

I 206
71 343
9 72a

91A 31 4A5 1 836

348

-17 -

9
48?
aao
139

I 539
a7 015
1 1. 307

1 413
25

71 395

a

46



5 PERSONENVERXEHR OE2. 1944

2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSEFIHALB DES BUNOESGEBIETES

AUSSTE IGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENOERN TJND STRECKENZ IELFLUGPLAETZEN

VON STRECKEN.
HERKUNF TSLAND

MEX IKO
BAHAMAS
WESTINOIEN
KUBA
VENE2UELA
BRASILIEN
PARAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
KOLUITGIEN
ECUAOOR
PERU
BOLIVIEN
CHILE

5.2,2

HAJ BRE

65

102

125

HAM HAJ BRE

NACH STRECKENZ IELFLUGPLAETZEN
OUS CGN FRA STR

105
254
326
oo2

1 722
24

7?5

18

a o7Ä

91

124

640

9Aa

266-

592

truc

9A
23

216

10 399

BER

BER

250
373
465
295
225
450
369
703
2?7
302

102 453

1 013
325

4 383
1 766
, 368
2 1AA
7 890
1 678

157
6 798

490
2 133
? 5Ea
B 461

1 930
5 030

760
Ä 523
I 145
1 299
1 329
5 721

632
460

r 336

39,4

1 14 3

471

1 573
325

I 654
I 766
1 839
2 18r
7 894
1 679

157
6 869

490
2 9?a
2 688
a 464

722
5 03?
7 555

760
4 523
1 145
1 299
! 329
7 240
1 637

{60
1 336

NUE

71

STR NUE

UEB INSGESAMT

921
30,
o51
642
250
607
465
2S5
226
450
369
703
277
302

123 At9AMER I KA ZUS. I 438 396

ASIEN zus. 1 227 65 3 02? I 1gO 69 499 201 9 474

AUSTRAL I EN 2 9BO

ausTP. -oz, zus 2 gao

INSGESAMT 52 666 20 417 6 707 130 {O1 21 511 436 3?4 35 4gA 1 623 l2A aA? 21 11A

5.2.3 REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UilO END2IELLAEilOERN

ZYPERN
L IBANON
I SRAEL
JOROAN I EN
SYR I EN
IRAK
I RAN
KUWA I T
BAHRA I N
SAUD I - ARAB
NORDJEMEN
V.A.EMIRATE
PAK T S.rAN
INDIEN
NEPAL
SR I LANXA
THA I LANO
MALAYS I A
S t NGAPUR
I NOONES I EN
PHILIPPIftEN
HONGKONG
JAPAN
I{ALEDI VEN
SUEOKOREA
CH INA

F INNLANO
SCHWEDEN
NORWE GEN
OAENEMARK
GR BRITANN
IRLANO
I SLAND
N I EOERLANOE
SELGIEN
LU X ETvGUR G

FRANKRE I CH
SPAN I EN
PORTI.,64 L

G IBRA LTAR
SCHWE I 2
OESTERRE I CB
ITALIEN
GR I ECHENLAND
TUERKE I
JUGOSLAW I EN
UN GAR N

ALBAN IEN

3A
1 096

590

394
5A9

3
664

1 693
935

565

316

318

B2
113

76
120

5 457
99
60

115
6
?

2 117
5 16.

505
393

a.569

2 9AO

2 9AO

a62 239

NACH ENOZ IEL-
L AND

VON HERKUNFTSFLUGPLATZ
CGN FRA

543

UEB I NSGESAMT

a 927
2 276
1 914
1 925
9 793

121
34

3 592
1 061

169
3 622

15 019
1 041

179
1

3 910
1 171
? 237

764
2 65A
2 333

23A
3

118
59!
65r
318
103
645
140

7A
204
152
167

5 534
35

a
234
256

3A
917

I 319
245

21

1

10
2A

1
a70

16
E

620
161
t5

502
241
130

12

DUS

2

1

19

6
59

2

a

;
7
6

622
230
097
815
o15
7a1

5?
816
540

?5
3?a
500
761
,o:

892
436

974
2?5
4ao
552

3

299
50!
697
456
455
990

5A
457
Ä82
119
420
607
310
4a,

194
71A
460
506

5 490
105

13
995

1 254
12

2 726
o 793

396

131
246
131
203
766

31
6

c57
483

32
966

1??
14

ruC

I

1

22

2
1

6
1g

521
459
666
oo9
531
302

I
aol
957
1Ä6
503
120
942
878

151

160
150
389
9AO
112
493
270
249
544
629
301
326
618

I
458
312
550
596
436
360
?BA

12

4
I
7

32

205
356
164
373

6 097
5

1?
6

112
2

1 562
344

71
2 616
o 515

166
71

19
12

2
43

167
11

3

?aa
292
463
155
134

52
49

1

669
922
30?

3 3?1
509
189

13
15
18

5
11

a
2

o94
o83
470
9AA
o60
126
9AO

I 800
1 242
2 109
1 616

11 A70
2 553

242

713
209
484
164
123

73
131

1

7 727
3 590
.529
a 076
5 456
2 481
I 232

2

3 363
r o85

17A
I 489

67
30

43
2B
36
16
49

5

19
I
2

-18-

201



5.2

HAJ BRE
VON HERKUNFTSFLUGPLATZ

CGN FRA STR NUE

5 PERSONENVERKEHR OEZ. 1944
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5.2.3 REISENOE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENOERN

NACH ENOZIEL-
LAND HAM IUS MJC UEB I NSGESAMT

TSCHECHOSLOW
RUMAEN I EN
EULGAR IEN
POLEN
SOWJETUN ION

5A
18
81
32
7A

{9
11

3
16
2a

259
5! 1

296
116
a4o

62
10
31

742
67

I 826
1 265

994
3 335
a 126

76
16
a9
51

r15
so
?2
8A

509

50
6A3

68
429

5
10

5
11

1
11
18

:
111

21

250
a:

25

6B
131
227

96
53A

2 552
2 oso
I A22
. 508
6 365

?1
2

B
5

ELTROPA ZUS. 57 14A 27 131 A 72O 133 118 23 3O5 ?11 894 45 620 iO 559 a9 199 29 AS5 I 193 637 778

L IBYEN
TUNES I EN
ALGER I E N

MAROKKO
MAURETAN I EN
MA! I
SENEGAL
GAiEl I A
GUIN..BISSAU
GU I NEA
SIERRA LEONE
L IBER IA
ELFENEEINKUE
O9ERVOLTA
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TSCHÄO
GHANA
TOGO
BENIN
NIGERTA
KAMEPUN
zENT AF REP
AEOU-GUINEA
GABUN
KONGO
ZA IRE
ANGO LA
AEGYPfEN
SUOAN
OSCH I BUT I
AETH]OPIEN
SOMAL I A
U6ANDA
KENIA
RUANOA
SURUNO I
TANSAN I A
SAIVE} IÄ

Irf SA}G I X
MADAGASKAR
PEUN ION
S I }€ABWE
MAURITIUS
SUEOAFtrI IKA
SESCHE L L EN
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VER STAAT O
VER STAAT N
MEXIXO
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BAHAMAS
BEL I ZE
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COSTA RICA

HAIT'
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GUAOE LOUPE
ARUBA
CURACAO
OOMINIK REP
TRINTD.U.TOB
KUBA
VENEZUELA
GUY A NA
GUAYANA FR
BRAS:LIEN
PÄRAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
KOLUNEI IEN

46
604

49
194

15
27

19

174
648
191
737

5

378
18

61
105

596
1

1

7

1 622
21

2
13

1

aa2
3 40a

935
2 123

a
7

81r
17
20
19

2
20
36
13
26

1

143
69
11

1 933
30
21

17
17
35
21

187
282

48
o27

7A
51

2
3
7
a

;
1

1 Ä92
16

131
021
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614

3
3

39

4

aa3
17

?
35
I
1
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6
1

11
3
2
4
I

27
147
815

25

15
75
43

10a

450
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667
196

22
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12
39
19
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25
A2
I

361
211
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6?7
143

4ö
2

4A
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a1
39

167
37?

13
919
157
101
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64
25

225
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18
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a3
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555
19?
314
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3 549
3 184

118
34

310

30
I

93
ao
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36

1 2AO
212

14
a
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35

1 967
I 5aO

A

5 336
3a5

1 496

25
33
A9
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1

9
1

9

I

2
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I

3
3

7

1

1

1

a
3

ao
15

5;
:
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a9
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1
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3

21

A

1
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A

2
I
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1

3
5

!
A

:
36

1

1A

76
6

5
15
6A

3
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2
2
3
1

4A
4

aa

12
2

3
2
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3
13
11

2
\49

1

1C
3
2
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1

11
65
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10

1

30
3
1

24

,_

Ä

260

I
5
?

21
1

I
1

43
3
1

:

1

1

34
5

756

34

t9

718
104

1
224

2A

129
?o9

12
32

4
4

AFR IXA ZUS. 2 960 1 396

10

31 4 10 2Ä9

15

46

465 26 159 3 294 344

l5

A1

1

9
11

126
1

1

5
3

31
56

225

494
154

4 104
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17

6
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21A
,3

16
18
75

6

5A

A
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3
7
6

11

3
715

24

9 041 55 969

516
333
793
108

A7

104
561
172

22
31

926
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o32

76
6

1C
19

6
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53 006
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35
22
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2
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6
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I
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I
1
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1

5

1

5
1

1

:
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1

1

2

7
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t
4

349
6
I
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18
I
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2
3
I
5
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32
3
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3
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19
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73
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;
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5
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1A
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I
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2
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5.2.3 FEISENDE NACH HEFIKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOZTELLAENOERN

ECUAOOR
P ERU
BOLIVIEN
CHILE

50
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94

NACH EI{OZIEL
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2 YPERN
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I SRAE L
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Gegenstand
der

Nachweisung

verkehr mit Gebieten außerhalb ales
Bundesgebietes ve rsand

I}npfang
Dur chgang sv e r keh r

mit umladungen
ohne Umladungen

Gesmtverkehr

Landwirtsch. Erz, u.ä.
And. NahrungsitteL .. .

Feste nin. Brennst. ..,
ttineralö1erzgn. u.ä. ..
Erze, MetallabfälIe ...
Eisen, NE-Metalle ..,..
Steine u. Erden .......
Düngemi ttel
chem. Erzeugnisse,....
And. Ealb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter ...

Zusamen

LandHirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Feste nin. Brennst. ...
l.tineral6Lerzgn. u.ä. ..
Erze, MetallabfäIle ..,
Eisen, NE-MetaIle . .,..
Steine u. Erdeo .......
Düngemittel
Chem. Erzeugnisse . . .. .

And. Halb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter'..

Zusamen

schnittblwen (T.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T,a. 9'10)
Elektroerzgn. (931) ......
Büronaschinen (T.a. 939)
Sonst.n.eI. Masch.ang. (T.a
carne, cewebe u.ä. (952) .
Bekleialung (T.a. 963) ....
Druckereierzgn. (974) ....
Peinmech., opt.Erzgn. (T.a
sammel,güter u.a. (999) ...
Übrige cüter

939 )

97 9l

Zusammen

6 cüterverkehr Dezember I 984

5,1 Entwicklung ales grenzüberschreitenden Güterverkehrs

Hauptverkeh rsbez i ehungen

29 252.2
19 262.8

28 775,7
17 058,1

26 192,1
21 580.6

31 1 603.7
209 111,0

271 794.4
199 742,3

1,2
33,2
25,2

u- zw.
Abnahme ( - )
Be richts jahr

+ 8,7

+
+

8 511.4
3 888,0

60 914,4

I 492,5
4 461 ,4

58 1A7,1

9 254,2
3 553,5

50 890,5

99 676t0
35 307,5

607 520,2

+ 0,5
+ 19,3

+ 9,3

100 140,6
43 326,4

664 142,1

Bef örder ung nach Güte rabte ilungen ales Güterverzeichnisses 1 )

7 269,5
2 065,0

0,8
22,8

9,3
281 ,4
363,3

30,5
3 317,2

23 985,4
1 9 680,1

51 026,4

5 129,6
2 ö61,e

246,3
16,7
3,7

348,1
101,5

4,0
3 008,7

23 2A1,9
19 523,9

54 326,3

I 489,3
2 072,0

2,8
35,3

281,4
329,0

1.1
3 103,4

21 558,4
l8 450,7

1 25,7
376,6
694, 1

235.1
56,2

442.9
034,0

55,8
841,0
091.8
901,2

855,3

64 033,5
1',7 7 41 ,4

6,2
285,7

58, 4

2 942,8
2 044,9

55,8
29 't0't,1

262 9'15,4
't91 309,9

571 212,6

+ 0.1
+ 20,5

x

-'t8,0
- 3,8
+ 1'l ,0
+ ,15. 5

- 13,7
+ 20,6
+ 3.8
+ 14,4

57 326,9

64
21

3

3

35

211
218

620

Antej.I der cüterabteiluDgen am GesMtverkehr in Bl )

100 100

Beförtlerung ausgewählter cüte.1 )2 )

57 026,4 54 326,3 51 325,9

AnteiI der ausgewählten cüter am cesiltverkehr in tl )2)

12,8
3,6
0,0
0,0
0,0
0,s
0,6
0.0
5.8

42,1
34,5

10,5
3.8
0,5
0,0
0,0
0,6
0,2
0,0
5,5

42 ,9
35,9

14,8
3,6
0,0
0, r

0.0
0,5
0,5
0,0
5,4

42,8
32,2

100

10,3
3,4
0. t
0,0
0.0
0,5
0,s
0,0
5,8

4 4,0
35,3

11 ,2
3,I
0,0
0,1
0,0
0,5
0,4
0,0
5,2

46.0
33,s

3 588,0
1 593,9
3 567,1
1 149,3
5 981.0
1 857,9
2 O1A.O

1 992,8
524 ,5

't9 596,0
14 99'1 ,9

2 510,2
I 399,3
3 623t9
1 1 12.3
5 851,9
1 735,0
2 090,2
2 O45.6

505,5
19 4',t 5,3
13 920,0

3 550,5
1 591,3
4 636,9
1 103,2
5 284.'1
1 797,4
2 520,6
1 9{{,0

678,2
1A 288,7
ls 831,4

21 254,5
11 228,3
45 004,8
11 145,9
62 384.6
19 920,5
32 441,3
23 696,4
1 210,0

217 270,9
151 297,7

26
19

46
l1
54
18

30
22

6

r89
r43

848,3
990 ,4
508,1
643.4
133,3
051.1
781 t9
265.3
1 13,2
573,B
983,8

+'10,
+ 5,
+ 6,
+ 7,
+ 14,
+ 9,

't00 100

52O 855,3 511 212,6

+ 1.5
- 13,8
- 3,4
- 4,3
+ 14,0

+ 8,7

schnittblMen (T.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931) ......
Büromaschinen (T.a. 939) .
Sonst.n.eI.Masch.ang. (T.a
carne, cePebe u.ä. (952) .
Bekleidung (T.a. 963) ....
Druckereierzgn. ( 974) . .. .

Feinoech., opt.Erzgn. (T.a
smnelgüter u.a. (999) ...
übri9e Güter

939)

979)

4,6
2,5
6,7
2,O

't0,8
3,2
3,8

1;1
35,1
25,6

100

6,2
3,0
8,1
1,9
9,2
3,1
4,4
3,4
't,2

31,9
21 ,6

100

6,3
2,8
5,3
2,0

10, 5

3,3
3,6
3,5
1,1

34, 4

26t3
r00

4,4
2,8
7,2
1.8

10,0

5,2
3,8

35,0
25 ,3

4,7
3,5
s,2
2,0
9.6
3,2
5,4
3,9

Zusammen 100 r00

vorjahres-
mona t

r
bis

De zember
r 984

bis
De zembe r

1 983

Be ri cht s-
monat Vormonat

TonneD

'l ) Nicht enthalten ist der Durchgang ohne Umlaalung

-22-

2) cülergruppeD bzw. Teile aus Gütergruppen



6 GUETERVERKEHR OEZ. 19A4

5.2 MENZUEBERSCHREIIENOER GUETERVERKEHR NACH HAIJPTVERKEHNSBEZIEHUNGEN

5,2,1 GUETERHAUPTGRUPPEN UNO GUETERABTEILUNGEN ' )

TONNE N

864

o
414

t4
I
o

911

NR

oo
ol
o2
o3
o4

o6
o9

23.6
,u,:

o,o

357 ,8
52, 5
o.2
1.7

442,8

412
o
o

14
Ä

o
127

GU E TERHAUPTGRUPP E
GUETERABTE 1 LUNG

21 STEINKOHLE,.ERIKETTS
22 BRAUNKCHIE U. A. , TORF
23 KOKS

LEBENDE TIERE
GETRE I OE
KARTOF F E LN
FRUECHTE, GEruESE
TEITILE ROHSTOiFE
HOLZ UND XORK
ZUCKEIRUEBEN
PFL,U. TIER.ROHST.ANG

LANEilIRTSCH. ERZ. U. AE ZUS

AND.ilAHRUNGSMITTEL ZUS

443. O

504, O

6 27A,7

241 ,5

1 242,9
11.1
o,o

6 aoz,9
136 ,1

21 ,?
2A 625.2

164 .2
14,4

1,1
32 359.5

5 626,

l7,
11 ?41,

?,
o,

t9 485,

44,9
394 ,7

2 1 48,O
6 275,5

71 ,3
20,6

011,6 5 264,2

16 ,2 3,3

o,2

VERKEHR I/lIT
GEBIETEN AUSSERH.
D. BUNDESGEBIETES
VERSANO EMOFANG

GESAMTVER- OURCHGAilGS. GESAMTVERKEHR EINSCHL. OURCHGANGSVEFIKEHFI
KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSMONAT JANUAR BIS OEZEIT€ER

OURCHGANGS. MIT BEFOEROERG. DAR. IN BEFOEROERG. OAE. IT
VERKEHR UMLADUNGEN INSGESAMT FRACHTERN I{SGESAMI ;RACHTERN

o,o
3 309, 4

o,4

5,6

12 ,1

3_5

3.5

235,1

3 142,9

o
A3
31

159

a72,1
5,3

519,8
11,1

623, 3

9 067,6

521 ,7

107 ,5

17 ,9

2A,4

10,4
27,6

777 ,1

2 619,A

?69,6 { 592.3 61 125,7 36 496,3

7
2
2
o
o
7
o
5

3
o
o
5
1

5
I
1

56.?

6,5
r91 ,3
r o0,7
52,3

9iO.4
878,7

1 1 ZUCKER
1 2 GETRAENKE
1 3 ANO. GENUSSMITTEL U. A

14 FLEISCH,EIER,MILCH
1g GETREIDE U.AE.ERZGN.
1 7 FUTTERMITTEL
1A OELSAATEN, FETTE ANG.

?,1
109, .
554.1
612,1

19, A

o,o
10,4
63 .2

196, 4
10,4
o.1
1,O

5
1

5
o
3
o
o

2
4

3
3
2
3

1

I
3
I
I
1

2

2
o
I
7
a

1
5
o
o
9

327
92

216
351

97
779
362

9
7
o
9
2
A

7

5

2
135
572
156
a2

2
4

o
67
13

2
5a
39

79
9A9
327
234
554
111
56

1 300, 7

o,o

o,7

1 783,5

o,1

o,a

2 065,O

o,7

o,r
o.a

957,4 21 376,6

694 ,1

6
I
a

519
o
1

FESTE MIN.BRENNST zus

31 ROHES ERDOEL
32 XRAFTSTOFFE,HEIzOEL
33 ilATUR.,RAFEINERTEGAS
34 MINERALOELERZGN.ANG.

5
3
5

1

6
a

2,2
6,Ä

lo,9

o
a
2

12,O
o,3

o,o
9, r

24 ,3
74.O

,,;
6,6
4,2

6
o
o

51o6

12 499.5
?44 ,2

53 623. 5
3 773,4

741 ,1
?3 421 .O
22 126,5

MINERALOELERZGN.U. AE ZUS

ERZE , METALLABFAELLE ZUS

11 E I SENERZE
45 NE.METALLERZE
46 EISEN-,STAHLABFAELLE o,c

9
o

9
o

7.7
10 ,2
o,0

1 537

1 205

a,?
42,9

E ] SEN. NE.METALLE 2US

51
52

5a

56

ROHEISEN..STAHL
STAHLHALBZEUG
STAB. , FORMSTAHL U. A.
STAHLBLECH, BANOSTAHL
POHRE,GIESSEREIERZGN
NE.METALLE,.HALBZEUG

c.6
47,a
13.O

2,O
34,1
ao,5

177 ,6

294,5

?A,T
o,1

14 ,3

337, 3

o,o
a,o
o,2
o,o

13,6
31 , a

53, 6

o,7

4,6

o
55
13

2
A7

112

231

299

29
0

14

343, 1 _20 ,2

o,1

o,1

29 ,3

9,3

281,4

299,3

46 ,2
o, r

11 ,7

363, 3

30,5

30.5

157,5

3 317,2

23 9A6.4

147,4

258 , 6_

,0, :

10,8

294,5

30_ 1

30.,

124 ,O

1,3
267,.

64,4
14,O

661.7

116 459,8

111 922,O

295 909, 2

20 a20, 6

3a6 729,A

50,2

17

61 SANE,XIES,BIMS,TON
62 SALZ,SCHWEFEL, -KIES
63 ANO,STEINE U.EADEN
64 ZEMENT, KALK
65 GIPS
59 ANO.MIII.BAUSTOFFE

253

377

STETilE U.EROEN zus 3 034, O 1 845, 3

71 NAT.DUENGEMITTEL
72 CHEM. OUENGEMITTEL

OURCHGANGSVER(EHR
OHNE UMLAOUNGEN

13,5
43,3

to, r
35, 3

81
s2
83
8a
a9

CHEII.GRUNOSTOFFE U.A
ALUMIN IUrcXYO
BEN20L,TEER U.AE.
2ELLSTOFF, ALTPAPIER
ANO. CHEM. ERZEUGNISSE

DUENGEMI TTEL ZUS

CHEM. ER 2EUGN I SSE ?US

30,2

30,2

,r.:
o,o

255, 1

352,4

501,1
21 .A

145.5
484,6
16?,3

o6a, o

o,1

o,1

30,9

o,o

344,8

376,7

30,3

30,3
.,29 , 1

o,o

72A,1

s38,2

o,o

3 159,4

2 454,3
5.4
1,8

33 374,2

549,2

1 670,A

1 790, a

56,4 t5,4

35 a41 ,0 17 978.2

ao5

91
92
93
94
95
g6
97

F AHR 2EUGE
LANDMASCH I NEN
EL. ERZGN. , MASCH INEN
EgM.WAREN U.A.
GLAS.IJ. A. M I N. WAREN
LEOEP-U.TEXTILWAREN
SONSTIGE WAREN AN6.

246 ,2

536, 6
a09.?
50,2

226 ,5
417 ,A

2 1?4,3
116,5

10 7a5,9
595.5
236 ,3

a 697 ,9
5 327,9

23

,?a
I
2

62
56

277
4O?
313
164
231
?66
t32

337,1

o62,6
101,7
24.O

512,9
416,2

105,8
9 2a9,?

545, 3
186.3

3 471,4
4 Ä9o,1

AND. H-ALB.U. FERTI GERZ ZUS

BES.TRANSPORTGUETER ZUS

2USAIffEN

13 378,7

1a 63a,7

29 252.2

4 059, t

2 506,9

a 511 , !

5 53a,6 19 917,3

6 538, 5 17 173,2

19 262,8 48 5r5,O

29 252.2 19 262,e 48 515,0 6 51 1 , a

19 6A0

37 026

3 488

60 914

11 226

11 303

30 359

2 015

32 374

273

218

520

43

661

901

455

326

1B?I NSGE SAMT

) SIEHE ERLAEUTERUNGEN.
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2
I
o
6

5
o
7

a35. I
o,o

14,a
4,5
o,1

437 1

1

1
1

o,1

o,1

4.2

2
2
3

2
7

13

a
3
7

s
a
6

4
5

2? ,8



6.2

6 GUETERVERKEHR OEZ. 1941

GRENZUEBERSCHREITENOER GUETERVER(EHR NACH HAUPTVERXEHRSBE2IEHUNGEß

6,2.2 GUETERGRUPPEN ')
TOiTNES

VERKEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH.
B. BUNOESGEE IETES
VERSANO EMPFANG

GESAMTVER- OURCHGANGS. GESAMTVERKEHR EINSCHL. OURCHGANGSVEFXEHR
KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSi!ßIIAT JANUAR BIS OEZEITGER

DURCHGANGS- MIT BEFOEROERB. OAR. IN BEFOEROERG. DAR. IN
VERKEHR TIMLADUNGEN INSGESAMT FFACHTERil INSGESAMT FFACHTERN

6
671

31

15.4
o,o
o,1

o,o

21 ,5
993 ,7
956, 2

14,8
671 ,2

31 ,5

2,9
2,5
1,1
76

5
o
9

19, a
571,2
3t ,5

17,4
6?1 ,2

31 .5
3 394, { 334

4

LEBENDE TIERE
PFERDE, ESEL
RINOV]EH
XAELBER
SCHAFE, ZIEGEN
SCHWE I NE
F ERKEL
GEF LUEGE L
AilO. TIERE Z. ERNAEHR
ZOOT I ERE

o11
c12
or 3
O1!
o15
016
o19

WE I ZEN, MENGKORN
GER ST E
RO GGE N

HAF ER
MAIS
REIS
SONST. GE TRE I OE

NR 6UETER6RUPPE

ool

O2O XARTOFFELN

o.9

O31 ZITRUSFRUECHTE
035 ANO,FRISCHE FRUECHTE
O39 FR I SCHE , GEFR. GEMJESE

O'1 WOLLE, T'ERHAARE
042 EAUMLLE
043 SYNTH. TEXTI LFASERN
O45 ANO.PEL. TEXTILFASEPN

a,a

o.o

1a. 3

o,o

o,2

3,5

o,4

?o.6

o,o

45,7
10.6
86,4

o,4

o.o

213,3

17 ,2

I

7
5
6
o
a
7

5

0
2
I
7

2
1

6

o
68
4?

2
54

690

A7
5
6
o

1 317
147
504

0
o
a
o

99
a

t9

21

5,8
7,7
o,7
o,o

40
9

5A

7
7
a6

4
1

18

4
o
5

093
73

851

2A
4

24

1,4
o,o
o,o

15
o
o

6
I
?

9
0
1

5
0
o

0o
oo,1

o,o

5
2

9
4
3
5

799

I

1

6

6
4
a

I

1

6

o,o
3.1
3,9

O,B

14,O
984,3
913,4

322 ,O
119 ,6

22 .9
1 315,4
I O75,4

366,9
11 ?1?,7
12 545,6

109. 6
3 364.5
7 BO?,A

50 ,7
!1,O
36,O
35, O

481

O52 GRUBENHOLZ
O55 SONST.ROHHOLZ
056 ANO,BEARB.HOLZ
O57 BRENNHOLZ, KORK

o
1

a
o
o

o

t,o
7A ,7
o, !

18,3

34.9
a,5

10.3
25,1
o,2

o.2
2,O

o,o

20 ,2
364,7

6.4
3,O

2 9i8.5
363, 6

t9,a

091 HAEUTE,ROH,FELLE
HAEUTE, ROH
PELZFELLE, ROH
ABFAELLE

O92 KAUTSCHUK,ROH
O99 PFL,U. TIER.FIOHST. ANG

SCHN I TTBLLIMEN
NATUROAERME
UEBR. FIOHSTOF F E

U. AE

O60 ZUCKERRUEBEN

21 1 STEINKOHLE

1 
' 
1 FOHzUCKER

r 1 2 RAFF INIEFITER ZUCKER
1 1 3 MELASSE

122 BIER
125 AND. ALXOH. GETRAEN(E
128 ALXOHOLFEI.GETRAERKE

171 STPOH,HEU
172 OELKUCHEN U.AE.
1 79 SONSf. FI.]TTERMITTEL

1A1 OELSAATEN-FFIUECHIE
1A2 SONST.OELE,FETTE

131
a32

134
135
136
139

KAFFEE
I(AKAO, XAKAOERZGN.
TEE, GEruERZE
ROHTABAK, TABAKABFALL
TABAKWAREN
ZUCKERWAXIEN,HONIG
SONST. NAHRUTJGSMI TTEL

141
142
1t3
144
145
116
147
144

F LE 
' 

SCH , FR I SCH, GEFR
F:3CHE, FR ISSH, GEFA,
F R 

' 
SCHE MI LCH , SAHNE

MI LCHERZGN.
ANO. SPE I SEFETTE
EIER
ANO.FLEISCHWAREN
F ISCHXONSERVEN U. AE

161
162
163
16t
165
166
167

MEHL, GRIESS, GRUETZE
MALZ
SONST. GETRE I OEERZGN.
OBSTER ZGN.
GETR. HIJELSENFRUECHTE
AND. GERJESEERZGN,
HOPFEN

A

A

?
o

67,O
2,O

47 ,7

o,o

1,9

o.1

0,7

401 ,9
11 ,2
70,3

3
16

o
o

546
45

257

1r9
3?

139

1A 1513

495

2

a

2
o

o
4
a

I o34,6
B.A

27 25Ä.5
635, a

3 361 .A

423
449
433
282

104
140
332
143

1 705
185

1 711

3 71O ,7
3 3Al,O

49 ,7
329, 0

28, O
3 3rA. O

190 ,7
20) ,o

4,2
o. !

221 5
171 ,2

150,4

46

2,2

65,4
33, r
17 ,1
19,1

11,6
50.2
31 ,2
o,5

397,1

391
366

34
o

340
a

22

438,4

55, .

10,€
a,o

2,3

11 ,9_

1r8,1

117 ,1
72,a

41
72

109
132
192

19
3AO

9A
o

2 aol

54
32
10
It

7
45
20

3ao

97

11
o

23
o

313
5
7

7
o
4
3

o
1

5
o

l1
o

7
7
3
a

7
3

:
7
I
2

22G.1
2,8

2,9
o,6

14,4

o,o
7,2

7
1

I

5
4

5

6
5

6
o
2

o
5
2
2

2,7
o,3
2,8
4,5

6

105. 2249, A

6
o
r1

5

o
s
6
3
o
1

o
3

;
6
o

I
2
o
6
7
I

o
2
4
a
4
5

o
3

a

o

o
21
27

I
A

61
29

o
o

18
2

55
o

67
3

29
1

32,6
1,O

?,2 o,o

4
1

I

2
2

o
2

o o,o
?,o

') SIEHE ERLAEUTERUßGEN

o,7

-24-

o.0
1,O

o,7

1,
o,
3,

o

5

1

o

25
o
o

146
34

187

7
2
o

1

2
5

o
2
3

5
7
a

29
o
I

o,oa5

2,
2.
1,

o,
o,

o,o
4,5

o.1

I
2
a

3
3
5
o

o
44

36
128

o
5
o

23
1

o

9
2
I
5

7
4

62,
33,
1t,
11,

a,
46.
25,
o,

392,
3.

132,

354.
234 .

3,
29.
o,

316,
6.

22,

1

6
7
1

o
s
7

4
a
4
3
o
6
a
I

o
2
5

31
1



221 BRALJNKOHLE
223 BRAUNKOHLENBRI(ETTS
224 TORF

231 STEINKOHLENKOKS
233 ERAUNKOHLENKOKS

Nfr GUETERGRUPPE

3IO ROHES EROOEL

41O E ISENERZE

561 KUPFER,.LEG
LEG

o,2

LO

0.o

3,5

o.o

6 GUETEFIVERKEHR OEZ. 19A4

5.2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERI(EHRSBEZIEH|jNGEN

6.2,2 GUETERGRUPPEN T )

TONNEN

o,o
o,1

VERKEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH.
D. BUNOESGEBIETES
VERSAND EMPFANG

GESAMTVER
XEHR OHNE

DURCHGANGS
VERKEHP

T]UR CHGA N GS
V ER KEHR

MIT
UMLAOUNGEN

6ESAMTVERKEHR E INSCHL. OURCHGANGSVERXEHR
BERICHTSi4ONAT JANUÄR BTS OEZEffiER

BEFOEROERG. DAR, IN BEFOEROERG. OAR. IN
I NSGESAMT FRACHTERN I NSGESAMT FFIACHTERN

o
o

o
1

321 rcTORENBENZIN U.AE.
323 ANO. KRAFTSTOFFE
325 OIESELOEL, L.HEIZOEL
327 SCHWERES HEIZOEL

3I1 SCHMIEROELE,.F€TTE
343 BITUMEN U.AE.
3{9 AND. MIilERALOELERZGN

o,1
?,1
o.o

o
o

o.2
o,5
1.O

1.5
o,2

04,o
o,6

54,6

4,2

3,1
o,3

39.2

o,3

o
3

I
3
I
19

1

o
0

o,o

o,o

o.a

o,o

1,8

6,6

3,6

o,7

19,2

2A ,9

13,6
25,3
3,3
o,1

o,8

31 ,7

o,o

o.o

24 ,3

7,7

o,1

10,I

o,o

o,o

257,4

o.1

A2
o

31

o
a

4,1
1,O
o,o
o,0

o,0
3,4

o
1

15
39

I

1

6

445
39

o.1
o,3
1,O
2,1

202.A

105
o
2

140

6
1
I

33O NATUR-, RAFF INERIEGAS o,3

o,4

o,2

o,o

o,o

8,O

o.o

o,5

6,4

5,4

o,2

o.0

o
o

7,2

47
o
5

o
o

451 ilE-METALLABFAELLE
452 KUPFERERZE
453 BAUX I T, ALUMIN IUMERZE
459 SONST, NE -METALLER2E

SONST. NE.MATALLERZE

9,O

o,o

462 EISENSCHROTT Z.VERH.
463 SONST. ElSENSCHROTT
465 EISENSCHLACXEN VERH.
457 SCHWEFELK I ESABBRANO

512 ROHEISEN U.AE
51 3 FERROLEG. ANG.
515 ROHSTAHL

o
0

o.5
o.o
o, r

o,o
o, r

o,4

o,1

o,2
o,7
o,3
o,2

297 ,9

1,1

o,o

10

14

522 GEW.STAHLHALBZEUG
523 SONST. STAHLHALEZEUG 55. 4

o,1

67,A

o,I532

535
536
537

WAFIM GEW. FORMSTAHL
(ALT GEW. FOPMSTAHI
WAL Z ORAH T
SOilST. E I SENORAHT
SCH I ENENOBERBAUMAT

542 GEW. STAHLBLECHE
543 SONST. STAHLBLECHE
545 WARM GEW.BANOSTAHL
5{6 SONST,BANOSTAHL

11 t1

551 POHRE U.AE,
552 GIESSEPEIERZGN.U.AE.

o
1

o

39a

o,o
,,o__

a,9
795,4
114.9

o,9
19,6

611 INOUSTRIESANO
612 ANO.SANO U.KIES
613 BIMSSANO, -KIES
61 4 LEHM. TON
615 SCHLACKEN,ASCHEN ANG

o,2
o,o
o.3
o,1

o
o
o
o

29?

o,9,",:
o,o

15,2
9,O

68,4

25,4
11.3
42,6

454
243
420

2,7
4,1

46,O

o,3

258.4

11
174

2
329

16 .9

o,o

18,?
1 20 .4_

o.a
15 ,9

106, 4
aol ,2

563
551
555

BLE I , - LEG.
2INK,.LEG,
SONST. NE - METAL LE

SI LBER, PLATII
ANO. NE.METALLE

NE -META L LHALBZELJG554
3
2

o
1

7

3
4
7
Ä

52

621 STEIN.,SALINENSAL2
622 SC#EFELKIES,UN6ER

641 2EMENT
642 KALX

531
632
533
634
639

zEFKLEINERTE STEINE
NATURWERKSTE I NE
G I PS. U. KALKSTE I N

KRE IOE
SONST. ROHM I NEPAL I EN

o,2
3,6

?,7
3,6

o
o

o
o

o,1
o,o

I
o
o
a
I28,6

o,1

44 ,1

o,t

691 STEINERZ6N.
692 KERAM.BAUSTOFFE

71 2 FIOHPHOSPHATE
719 NAT. N ICHTMIN. EruENGER

650 GIPS

721 PHOSPHATSCHLACXEN

6,2
a,o

2
6

9
7a

o
o

2,6
o,1

352.5
270,4

236,4
ra1.o

13,1
o,.

o,4

.I SIEHE ERLAEUTERUNGEN

-25-

o.1

10,1

6,1

5;

4.6

o,1
2,1

o,
o.
o,

5
7
a
a
5

59,4
260 ,2

o,5
5.6

o,5
o,1

o
o

o,
o,

47,A

o.1

2Ä,1

o1

9

10 ,6

o
I
o

31
2

o,?
o,1

o,o
5,O

o.o

2
6
1

a
1

o,3

7
o

27
1

5
o

o

5,4 a,
s,



6.2

6 GUETERVERKEHR OEZ. 1SA4

GRENZUEBEFSCHRE ITENOER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERXEHRSEEZIEHUNGEN

6,2.2 GUETERGRUPPEN . )

TONNEN

VERXEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH.
O. BUNOES6EBIETES
VERSANO EMPFANG

GESAMTVER- OUIICHGANGS. 6ESAMTVERKEHR EINSCHL. OURCHGANGSVER(EHR
KEHR OHNE VERKEHR B€RICHTSrcilAT JANUAR BIS OEZEIT€ER

DURCHGANGS- MIT BEFOEROERG. DAR. IN BEFOEROERG. DAR. IN
VERXEHR UMLAOUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTEPN

722 ANO. PHOSPHATDUENGER
723 KAL IOUENGEMITTEL
724 STICKSTOFFOUENGER
729 MISCHDUEilGER U.AE.

NR. GUETERBRUPPE

82O ALUMINIUrcXYO

81 1

812
413
614
819

SCHWEF E LSAEURE
AETZNATRON
NATR IUMKARBONAT
KALZ IUKARS IO
SOilST. CHEM. GRUNOST.

ANORG. GRUNOSTOFFE
ORG, GRUNOSTOFFE
RAOIOAKTIVE STOFFE

o,1

30, 3 o,1

105,a 12 ,7

119,2

11

6,8

2 375 o

402,3

1 029,6
459, 1

o,o

o.o

o,1

6,6

o,8

244 ,2

1 017.2

o,I
o,1
o,1

a2,930,2

o,o

13,6
19 ,7
34. O

o.1

o,o

64,1

1,?

30, 4

122 ,3

30, I

30

92.7

20 ,2

o
o

30

a
3

2
6
1

43
20
64

o
o

2A

85,
76,

171
65

44,6
20,3
92,6

1 158.1
?12 ,9

I O82. 5

r o39, 6
145,O
581,6

3
9
7

o
o
o
o

145
31

399
521
622
3A4

831 BENZOL
439 TEER,PECH U,AE

441 ZELLSTOFF
842 ALTPAPIER

891
492
493

a9{

496

KUNSTSTOF F E
FARBEN, GERBSTOFFE
PHARMA Z. ER ZGN. U. AE.

PHARMAZ. EPZ6.
RE IN IGUNGSM. U. AE.

SPRENGSTOFF, I{JN I T ION
STAERKE, XLEBER
SONST. CHEM. ERZGN,

91O FAHRZEUGE
KRAF TF AHR 2 EUGE
LUF TF AHR 2EUGE
WASSERF AHRZEUGE
SONST. FAHRZEUGE

7
1

o
o

o
o

18

16Ä
6
o
2

145

152
4

53
7

26
799

6,
o.

45,
4,

43,

4,4

a1,a
2,4

o
Ä

3
7

584
A3
10

5
400

719,1
49, A
10,8
7,6

5{5,4

276.1
Ä2,5
32 ,4

181,8

1 206,1
134,0
154.2

6.4

221 ,9
92,2

o,r

I 424,O
226,2
176,5

165.9
71,6
a4 .7

o25. 5
92,1
43,6

727 ,2

520, 3
25 ,1
20, o
4.7

953,6

B 497 ,6
1 039,4

213,4
152,5

2A 220,4

593,9
300, a
221,2

8,5

1 125. O
136,9

61 ,6
4.5

1? 228,3
3 188, 6
2 566,7

29Ä,3

10 403,4
1 269,a

69.,a
131 ,5

554
407

71

480o

6

2

5

104. 1

219.5
101,6
84,3

117,3

256
2A

272
toa
111

2 216

4 766,2

111 ,6941 BAUTEILE A.ffi'ALL
949 EBM-WAREN

KABEL,ORAHT,N. ISOL
NAEGE L , SCHRAUBEN
WERK 2EU6E
SCHNE I [I4AREN
UEBR. EBM-WAREN

47 .9
4,6

159,3
44 ,2

206, a

951 GLAS
952 GLAS.U. A.MIN. ERZGN.

GLASWAREN
FEINKERAM, ERZGil.
PERLEN, EDELSTEINE
SOilST.MIN, ER2GN.

5a
I

215
16

248

95
69
29
12

48
50

931 ELEXTROERZGN.
E LEKTR. MASCH I NEN
OFAHT. XABEL. I SOL.
NACHR I CHTE NGERAETE
ELEKTR. HAUSHALTGER.
ELEKTROMEO. APPAPATE
SONST. ELEXTROERZGN.

939 SONST,USCHINEN ANG,
BUEROMASCH I NEN
MET. BEARB. MASCH I N.
KRAF TF AHRZEUGIvOTOR.
F LUGZEUGTDTOREN
SONST. N, E L. IvOTOREN
SONST. N, E L. MASCH. AN

961 LEOER, ZUGER.PELZFELL
LEOER, LEOERWAREN
2UGER. PELZFELLE

962 GARNE, GEWEBE U.AE,
TEPP I CHE
GEWEB E

GARNE, GEWEBE U. AE.
963 BEK'-E IOUNG, SCHUHE

BEKLEIOUNG
SCHUHE
REISEARTIKEL

920 LAIIDMSCHINEN

971 KAUTSCHUKWAREN ANG

300, o
25,1

395, O
112,4
,?4,2
606, 4

3 101,7
752,4

5 025, 3
810,6

1 02{,9
3t 279,9

1 025,A
429 ,7

2 442,2

469.3
4178,1

1 149,3
o,9

29 .7
14,1
43,6

5 981,O

4 435, 2
16,6

221 ,O
35S, 6
408,1

2a 311,9

21 ,B

421.9

2
1

2
7
5

7
I
a
4

6,
o,
3,

573

o
5
I
6
I

857
o

21
3

35
339

7
o
3
6
2
5

a
o
a
a
3
5

9
9
2
3
5

a3
1

122
3

17
349

?91
o
7

10
7

641

3,O

6,4
o,{

56,2
,,5

11 ,7

18,6

12 ,7
12 ,8
5.3
o,7

34 ,2
26,9

99,9
5,9

197,1
92.1
37, O

012,5

534,1
o,1

10,6
1,1

25,4
rea, s

11o.3

11 I
7
s

o
6

5
I
2
3
5

41,9
8, i

113,.
39.9

163,6

a1,a

o
a
4

432
0

a9
169
403

243
36
10

3 62

1 515.1

27
I

67
19
22

559
224

2 162
590

3 112

310.a
9r ,6

667 ,7
214.?
157 .9

23,4
1Ä1 ,1 5 126,O

622,1
2 094.2

147.3

427,O
106 .7
273 .3

154 ,6
122 ,5

630
394
a2a

204
?25
316

5 514,7
3 972,3

10 403,5
1 469,4
3 117,1

521,1
al,3
27.2

1 554, O
106,4

46, A

2 078, O

188, 1

7a .6

775,9
66,6
33,7

32 Ä^1 .3
3 193,1

961,5

1 2 633.5
933,9
432.1

o.1
625
lgt
?64

291,6
274,O

42,3
107.7

118,5
33, 3

128,1
992, a
141,5

27 ,2

92, O

22.4
53,6

772 ,2
a7 ,9
1?,O

548, 1

300,5
479, 5

e 993, 4
624 ,5
159,4

a2 6

a

25
34
11

5

1

o
6
a

4
2
2
1

150,5 65,9

32 ,9
12,6

277,O
to,a

3

5

6
7
a

A7
27
67

a
I

973
974
975
976
9?9

PAPIER-, PAPPEWAREN
ORUCKERE I ER 2GN.
rcEBEL
HOLZ-U.KORKWAREN
SONST, F ERT I GYAREN

FEINMECH.,OPT.ERTGtr

92, 5
32.6
95.9

o52, I
1ra,5

A,B

106,4
33.1

113.O
724 ,7
130,8
15,9

1164.1
551, !

310
70

13
o

16
662

12
7

12
o

t5
6a
10
11

1

s
6

364, 3

1 211
23 696
1 288

127,6 527,O

3) SIEHE ERLAEUTERUNGEN.

399. {

-26-

621 ,5 281 ,9 7 210,O 3 000, I

o,1
o,1

35 3

a
o
5

a3
18

o.1

5

o.
o,

153,4
47 ,3

13,6
11 .3

o,1

5

1

3
5
a
q

3
o

o
4

1

6

9

1

3
1



6,2

6 GUETERVERXEHFI DEZ. 1984

GRENZUEBERSCHREITENOER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUN6EN

6.2.2 GUETERGRUPPEN Ü)

TOflNEN

26,8

VERKEHR MIT
GEBTETEN AUSSERH.
D. BUNDESGEBIETES
VERSAND EWF ANG

GSSAMTVER. OURCH6ANGS
KEHR OHNE VERKEHR

OURCHGANGS. MI T
VER(EHR UMLADUNGEN

GESAMTVERKEHR EINSCHL
BER I CHTSIUONAT

BEFOEROER6. OAR. IN
INSGESAMT FRACHTERN

OUFCHGANGSVERKEHR
JANUAR BIS OEZEIT€ER

BEFOEROERG. DÄR. IN
INS6ESAMT FRACHTERN

NR GUETERGRUPPE

991
992
s93
994
999

OUR CHGANGSVERKEHR
OHNE UMLAOUNGEN

FOTOCHEM. ERZGN.
K INOF I LME
UHREN
MJSIKINSTRUMENTE
SPORTAFT.,SPIELWAR.
KUNSTGEGENSiAENDE
SCHruCK - , GOLI]YYAREN
SONST. FERTIMAREN

GEBRAUCHTE VERPACKG.
GEBR.BAUGERAETE U. A.
UMZUGS6UT
60LD, WENZEN
SAWELGUETER U. A.

D I PLOMATENGUT
GESCHENKARTIXEL
PERS. EFFEKTEN
BEHAE LTERSENOUNGEN
WARENPROBEN
SONST. SAWELGUT
TRANSPORTGUETER AN6
O I ENSTGUT

26,
127 ,

AB,
80.

20,
17,

79d,

4,
o,

16,
4,

a
6
A

I

3

6
1

4
o

177 ,

1 40,

173,
26,

o7a ,

o
50
52
94
1A

12
246

o
20
{

I
I
a
1

7
5
6

1

7

21 ,6
16,1

36,1
Ä,7

10,o
269 ,2

27 ,7
199, 4
1a6, I
219.3
210,O

30, 6

344, 1

150,5
569, 4
579. 4
510,5
762,6
181,3
96,5

5150,6

23
91
73
a7
9a
11

7
645

2
o
2
I
6
o
4

429
674
?16
247
430
373
327

E
o
5
a
2
2
6
2

2

1

7

7
0

37
B

3,5 193
2A

95
9

394
6

32
1

2A
2

7
3
7
4

10
o

61
1a

157,5
1Ä7,7

31 ,6
303, 3
944.2
s95, 7

47,1
10,5

140,9
2,5

44,9
855.3
018,4
340, 9

122 ,g
157,9
328, 6

12 ,1
75,5

10 164,5
5 006,6
1 ?36,7

179
595

1ß
104

1 976
5162
1 293

45
146
128

.7
20

7 073
3 356

146

1

125
62
a7

247 .a
6AA,?
295,9
136,4
366,1
276,6
o34,9
255, 3

57 0?6,4

3 AA8, O

60 91 4,4

620 655, 3

43 326,8

564 142,1

295 909.2

20 a?o. 6

315 729,8

146, 6
11,1

266, a
Ä,6

I go7, 5
155, a
56,5

I 5r l ,.

a 511,{

269,4 457
517
o25

53
256
718
996
351

62
3A

5

ZUSAIffEN 29 252,2 19 262,8 4A 515,O

29 252,2 19 ?62,8 4A 5r5,O

30 359, 1

2 015,1

32 374I NSGE SAMT

, J SIEHE ERLAEUTEFIUNGEN.

-27-

1

1

12

3

7



5 GUETERVERKEHR OEZ. 19O4

6.3 VERFLECHTUNG NACH STRECKEilHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZ!4' LAENDERN T)

6.3.1 VERKEHR INNERHALB OES EUI{OESGEBIETES

TONNEN

VON STRECKEil
HERX. -FLIJGPL

ilACH STRECKENZ IELFLUGPLATZ
OUS CGN FRA STR

INSGESAMT OAR. IN
F RACHTERTI

FlAlvElUR G
H AIi NO VER
AR EMEN
DUESSELOOPF
XOE LN /BONN
FRANKFURT
STUTTGARi
NUERilBERG
ruENCHEN
BERLINIWEST)
SONST. FLUGPL

11,4
59,9
13,9
o,o

152
119
113
246

67

UEB

o,;

549 4
a36,2
118.1
417 ,5
117,6

2 aE7 ,1
179,4
1 12,9
416,8
ata,2

o,7

HAM HAJ BRE

164,4
3,.

23, 5
6,1

o,3

3,O

1,3

5,4
11.4

NUE

5,1

142 ,7

o,1

2,.
o,3

Ä4,2
o,?
o,7
o,o

BER

?a
7
o

6A
2a

158

5
21

Irt-J C

16
6
2

47
a

456
1

31 ,8 10,4 s
2
1

25
3

268

5

:

7
6
2
3
6
A

o,a
o,1

2
2

72

6o
1

a
5
5
7
2
I
A

6
I
7
I
I
a

:

I
3

2
4

23
3 129

?5
193

51
o

69
1

a
3A
10

I NSGESAM'T 23A, 3

o,a

149 ,7

25 ,2

26 ,3-

1,8

o,1

4 620,O

71

a a53,6

12 ,2

3 19A,A 133,1 522,6

o,o o,2

326,9

o,2

o,6

ar,:

560, O

2,6

o,7

374,9

25,4

1.7

o,o

71 ,9

OARUNTER IN
FRACHTERN

ilACH STRECKEN
ZIELLANO HAJ BRE

I ilSGESAMT

210 ,2

OAR. IN
F RACHTERN

146,O
60,3

i4.9

2 AO8, 6

6.3.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNDESGEBIETES

E I NLAOUNG

TONNEN

VON STRECKENHERKUNFTSF LUGPLATZ
CGN FRA STR NUE

o,2
?A ,2

140,7
1A9 ,2
116,9
489, 6
332, O
1A2,3
14a,3
101 ,7

3,7
3{9, 4
935,O
199, 1

13,2
523,4
415,4
754,4
279.1
382 ,7
a57 ,1
82.7
{9, 3
22 .9
33, O
46,4

154.4o,o

272,a

. o.6
500, 1 -

12 ,9
a,2

23,4
15,5
84 ,2-

38, O
3,1-

30,2

4?.A
4,3

^:

79, a

18,4

a7, a

EXJ S

15
12

7
34

149
17

4
o

2A
32

A7
35
19
31

9
A

1

MJC UEB

F I NNLANO
scHwEoE li
NORWEGE N

OAEIJEMARK
GR BPITANN
IRLANO
N 1 EOER LANOE
BELGI EN
LUXE€URG
FRANKRE I CH
SPAil I EN
PORTUGA L

SCHWE I 2
OESTERRE I CH
I TAL IEN
GRIECHENLANO

'UEPXE 
I

JUGOSL AW I EN
UN6APN
TSCHECHOSLOW
RUMAEN I EN
BULGAR I EN
POLEN
SOWJETUN I ON

L IBYEN
TUNESIEN
ALGER I EN
MAROKKO
SENE6AL
GUIN. .B ISSAU
NIGERIA
AEGYPTEN
SUOAN
AETH IOP I EN
SOML I A
UGANDA
KENIA
TANSAN I A
SAITI} I A
s I r€aBwE
MALJRITIUS
SUEDAFR I I(A
SESCHE L L EN

o
2

o
3

7

a
I

1

1

220
148
571
8r6
247
2A?
204

3
505
991
199

14
760
501
a13
332
421
185
so
a9
2a
39
17

156

67
109

354
628
206

s
1

7
5
o
3

2
2

;
6

2.4
36 ,2
a7 .7
o.o
0,1

o,3
o.1

60,9
12 ,8

o,7

a67.7

16,O

r4.o

7,6

{9, I

17

1

60
39
20
10
2B
24

6

5
4
7
7
1

5
5

:
1

5

602
48

166
o

309

EUROPA ZUS 14.3 65,9 7 146,A 241,4 7,6

226 ,8

226 ,4 ao,3

o,1

32
13
17

4

59

323
120
172
49
I
1

490
106
480

42

23
79

5
3

7

o
o
5
5
3

292
a8

r 43

AFR I (A zus

346.5

,o.:

23 ,5

300. 8
135,7

o,o

39. {
476,2

48a
398
191
121

aoa
48

323.6
5 Ä82,2

317 ,O_

;
9

577
7Aa
206
4ao

42
23

220
50
19
32

739
2

22C ,9

2,6

2,1

3 83a,4 ? 241 .2104.5 390,1 2 958.t

KANAOA
VER STAAT O
VER STAAT W
MEX I KO
BAHAMAS
WEST IflDIEN
KUB A
VENEZUELA
BRAS]LIEN
PAR AGUAY

3
a
o
5

6
1

75?
229
o2a
239

17Ä,8
767 ,1

49
3aa

e
1

4
6
2
2
7
s
1

9

1

9
1

2

:
o,2

1A,a105
3

I EINSCHL. UMLAOUNGEN. SIEHE ERLAEUTERUNGEN

o,7

-28-

327 ,7

1.O

o
a

2

5? ,O

11,1

1a,3
6.2

;
7
7
1

9
3
7

10,9
96.7

5
9

17
54

50. ;
2.4
a,5

26,5

5



ilACH STRECKEN-
Z IELLANO HAM

10a, a 18,8

290
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6 GUETERVERKEHR DEZ. 19S4

VERFLECHTUIIG NACH STRECKENHERKLJNFTS. UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW.

5.3,2 VEPKEHR MII GEBIETEIT AUSSERHALB oES BUNoESGEBIETES

EINLAOUNG

TONNEN

VON STFIECXENHERKUNFTSF LUGPLATZ
HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MJC

LAENOERN ' )

BER UEB
INSGESAMT OAR. TN

FRACHTERN

21 ,A
49, I

URUEUAY
ARGENTINIEN
KOLUIT€lEN
ECUAOOF
PERU
BOL I V ]EN
CHILE

25, O
225 ,3
253 ,2
34,3

131 ,7
10t,8
123 ,9

25, O
225,3
255 ,2
34,3

131 ,7
104,6
123,9

2
3
4

AMER I KA zus. 439,5 516,3

o,2

,",:
2.4

t1,o

43a, O

2,7

2,9

11,6
87,3

12 093,O o,5 o,5

50,3

BER UEB

21

11

17,O

6,6

13 515.2 6 613.2

19
6

2B

6.
10,

4,
36,
1C,

ZYPERN
L IBANON
I SFIAEL
JOROAN IEN
SYR I EN
IRAX
IRAN
KUWA I I
BAHRA I N

KATAR
SAUOI.ARAB
NOROJEME N

V, A. EMIRATE
PAK I STAN
INOIEN
SRI LANKA
B IRMA
THA 1 LANO
MALAYSJA
S I NGAPUR
INOONESIEN
PHILIPPINEN
HOft GXON G

MALEO'VEN
SUEDKOREA
CHINA

VON STRECKEN.
HERKUNF TSLANO

ao. :
o,7

17 .1
4,O

58,7 1

27,1
49a, 1

625, A
102,0
3a,7

279.6

Ä77,7
58,4

418,6
170,6
84,9

629,5
353, 3
833,8

51 ,2
6,5

216,3
147 ,O
399,8
r09, r
167,4
921, !
469,5

551

731 ,3
542, 3

54, 5
23, 3

325,1
157 ,2
al ,9

478.4
206,1
372, 4

737,8
1 00{,3

466, 6
729 ,1
279 .1

B.2

12,1
431 ,1
22,1

27
A

a

2 1t
70
2A

o,o
7,B

ASIEN

AUSTRAL JEN

ausTR. -oz. zus,

I NSGE SAMT

JUS. 97.3 52,4 2 1d6,7 10 691,7

422,4

422 ,5

33 312,3

17 159,5

32,2

145. 9

NIJ E ruc

1a o44,O

422 ,5

a2? ,5

40 773.9

21 870,3

510,6
95, A

10 044,1

161 ,1

161 ,1

21 A70,3

59 ,2
365, 9
22,B

432 .3
105,9
154,6

3.6
2,6

5
7
o
6
1

1

o

16,1

16,1

95. A

554, O

OARUNTER Iil
FRA CHTERN

555, 6

7A,A
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Tonnen

Fl ugplat z

Hamburg 29 4,7 135,7 126 ,6

Hannover 17'l t9 46, 0 23,8

Bremen 93,7 29,5 21 ,2

Düsseldorf 63 ,3 150,5 99 ,5

Kö1n,/Bonn 319 ,4 66 ,2 88,2

Fr ankf urt 6'75,2 300,8 835, ',l

St uttgart 200 ,9 93,7 72,3

Nürnbe rg 175,9 58, 1 36 ,1

München 295,2 87 ,0 135,'7

Berlin (west) 33'7,5 40, 9 21 ,1

Insgesamt 2 633,7 1 009,5 1 459,6

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

Insges amt
Janua r
bis

De ze mbe r
1 984

263 ,3

69, 8

50 ,7

250 ,1

154,4

1 135,9

558,0 5 577 ,1

247,7 2 45't ,6

144,4 1 47 2,5

31 3,4 2 532,8

473,8 5 002,2

1 811,',t t5 181,5

166,0 366 ,9 3 619,8

94,2 270 ,1 2 7 22,4

222 ,7 517,9 5 338,3

62,0 399, 5 4 379,0

2 469 ,1 5 102,8 48 283,2

Q:elIe: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt

Nach dem

In Iand
euro-

päi schen
Aus Iand

auße r -
euro-

päi schen
Au s land

Ausland
Zusammen
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
I m V i ert e I j a h res b eri c ht werden die Gütertransportmengen für die
Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See-
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen.
Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gütergruppen
und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des Güterverkehrs
ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-
stellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird nach Güterabteilungen
d ifferenz i ert.

lm inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die Er-
gebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güterver-
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken
aufgeschlüsselt.
I m J a h res beri c ht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fün{jährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten,
Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkflächen
in größeren Gemeinden.

3.2 : Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Monatsbericht enthält Zahlen über den Linienverkehr der
Großunternehmen (mit jährlichen Einnahmen aus dem Linienverkehr
von mindestens 3 Mill. DM). Zusätzlich werden vierteljährlich Zahlen
über den Lrnien- und Gelegenheitsverkehr aller Unternehmen (ohne
den Gelegenheitsverkehr der U nternehmen mit weniger als 4 Bussen)
veröffentl icht.

lm Jahresbericht sind neben den vollständigen Leistungsdaten
(beförderte Personen, Personen-Kilometer. Wagen-Kilometer,
Einnahmen) auch Strukturdaten der Unternehmen im Straßen-
personenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und deren Platzangebot
entha lten.

3.3 : Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und
Unfallursachen.
Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt etnen umfassenden Uberblick über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen. Die Angaben werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr au{ Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen. den Durch-
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n at s be r i c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Contai nerverkehr über See m it Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeich nis f ür die Verkehrsstatisti k, Ausgabe 1 969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATISTISCH ES BU NDESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N -RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer .GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,65o0 Mainz 42,rel' (061 31) 59094/95' erhältlich'

ß
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